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K o l p i n g s f a m i l i e  V o g t  e.V. 
 

 

50 Jahre Kolpingsfamilie Vogt e.V. 
und Kolping Gedenktag 

 

Wir laden alle Mitglieder, ehemalige Mitglieder, 

Freunde, Helfer und Gönner der Kolpingsfamilie 

Vogt ein, mit uns zu feiern.  

 

Sonntag, 7. Dezember 
 

10.15 Uhr Wortgottesfeier 

Anschließend Sektempfang im Kath. 
Gemeindehaus 

Blumen- und Gartenfreunde Vogt e. V.

Einladung zur Adventsfeier
am Samstag, 06. Dezember um 14:30 Uhr
ins Ev. Gemeindehaus Vogt, Finkenweg 8

 
   
     
 

   
 
 

 
 

 
 
 

   
 
 

 
  

 
 

 
 

  
  

 
 
 

 
    

 
    

 
  

 
 

 
      

 
 
 

Gemeinsam mit unseren Mitgliedern, Freunden und Bekannten
möchten wir am Nikolaustag einen netten Adventsnachmittag verbringen.

Lasst euch mit musikalischer Begleitung und netten Gesprächen
aus dem Alltag herausholen und in die besinnliche Zeit einstimmen.

Genießen Sie dabei unsere feinen Kuchen mit Kaffee oder Tee.
Wir freuen uns auf alle gut gelaunten Besucher.

Ihr Team der Blumen- u. Gartenfreunde Vogt e.V.
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39. Vogter Adventsmarkt
Über 30 Stände stimmten am 22. November 2025 auf dem 
Parkplatz und im Innenbereich der Allgäutorhalle in Vogt auf 
die bevorstehende Weihnachtszeit ein. Neben Kränzen, Näh- 
und Handarbeiten, Weihnachtsplätzchen, weihnachtlicher 
Dekoration und vielem mehr kam auch das kulinarische An-
gebot nicht zu kurz. Unsere Vogter Vereine hatten mit einer 
vielseitigen Auswahl, die von Glühwein und Punsch, über 
Grillwürste und Burger, bis hin zu Kartoffelsuppe reichte, für 
jeden Geschmack etwas zu bieten.
Bei der Eröffnung des Marktes kam weihnachtliche Stimmung 
auf, als Herr Bürgermeister Smigoc gegen 11 Uhr bei seiner 
Begrüßung vom Schülerchor der Grundschule Vogt begleitet 
wurde.
Unsere „kleinen“ Gäste kamen beim Bredle backen im katholi-
schen Gemeindehaus, auf dem Karussell und beim Wangener 
Puppentheater „MAX“ auf ihre Kosten.
Am späten Nachmittag sorgte die Jugendkapelle Schlier-Vogt-
Karsee mit ihren vorweihnachtlichen Klängen für das musika-
lische Rahmenprogramm, während sich viele Marktbesucher 
zum gemütlichen Plausch bei Punsch und Glühwein in und 
an der Allgäutorhalle einfanden.
Gegen 17.30 Uhr fand im Foyer der Allgäutorhalle traditionell 
die Verlosung des Adventsmarkt-Gewinnspiels statt. Wie je-
des Jahr durften sich einige MarktbesucherInnen wieder über 
einen der vielen Preise, die von der Vogter Geschäftswelt zur 
Verfügung gestellt wurden, freuen.

Gewinnspiel zum 39. Vogter Adventsmarkt:
50 Preise wurden am Abend des Adventsmarktes unter den 
zahlreichen Gewinnspiel-TeilnehmerInnen verlost.
Folgende Preise können im Zeitraum vom 01.12.25 bis spä-
testens 05.12.2025 im Rathaus bei Frau Sticher, Zimmer 4 
(sticher@gemeinde-vogt.de) abgeholt werden:

Nr. 1	 Maxi Härle, Vogt
Nr. 2	 Elisabeth Ehrmann, Vogt
Nr. 4	 Theresia Geyer, Vogt
Nr. 8	 Dominic Dennenmoser, Kassel
Nr. 9	 Wolfgang Berger, Ravensburg
Nr. 10	 Edi Welle, Vogt
Nr. 11	 Claudia Detzel, Vogt
Nr. 21	 Hildegard Knittel, Vogt
Nr. 22	 Martha Wolf, Vogt
Nr. 33	 Theodora Fitschen, Vogt
Nr. 34	 Doris Fitschen, Vogt
Nr. 36	 P.  Schen, Vogt
Nr. 37	 Chevy Scheu, Metzingen
Nr. 38	 Artur Detzel, Vogt
Nr. 44	 Sigrid Taudien, Vogt
Nr. 47	 Susanne Kaschubek, Vogt
Nr. 48	 Daniel Kaschubek, Vogt
Nr. 50	 Sauter Philipp, Vogt

Wir sagen nochmals herzlichen Dank allen Mitwirkenden, Hel-
ferInnen und den Sponsoren!

Herzlich willkommen, Doris Sticher, im 
Bürgerbüro und Steueramt des Rathauses!
Seit einigen Tagen gibt es ein neues Gesicht im Vogter Rat-
haus: Wir freuen uns sehr, Frau Doris Sticher in unserem Team 
begrüßen zu dürfen. Sie hat vor Kurzem ihre Aufgaben im Bür-
gerbüro sowie im Steueramt übernommen.
Vielen Vogterinnen und Vogtern dürfte Frau Sticher bereits 
bekannt sein. Nach verschiedenen beruflichen Stationen in 
Ravensburg, Weingarten und Markdorf kehrt sie nun in ihre 
Heimatgemeinde zurück und steht den Bürgerinnen und Bür-
gern im Rathaus mit Rat und Tat zur Seite.
Wir heißen sie herzlich willkommen, freuen uns auf die Zu-
sammenarbeit und wünschen ihr viel Freude, Erfolg und gutes 
Gelingen in ihrer neuen Tätigkeit.

Liebe Leserinnen und Leser,
sollten Sie Fragen zur Zustellung haben oder Sie mal Ihr 
Mitteilungsblatt nicht erhalten, dann melden Sie sich sehr 
gerne beim Abo-Team von Druck + Verlag Wagner, sie 
kümmern sich gerne darum:
07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de
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Gemeindeverwaltung Vogt - Ihre Ansprechpersonen  
Gemeinde Vogt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt 
 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr, Donnerstagnachmittag 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Zentrale   Telefon 07529 209-0   

Telefax 07529 209-24 
E-Mail  info@gemeinde-vogt.de 
Webseite  www.vogt.de 
 
Bürgermeister  Herr Smigoc  Telefon 07529 209-21 
        E-Mail: smigoc@gemeinde-vogt.de  
 
Sekretariat Bürgermeister   Frau Reschetzki  Telefon 07529 209-20 
Redaktion Mitteilungsblatt, Grundbuchamt,    E-Mail: reschetzki@gemeinde-vogt.de 
Friedhofsverwaltung, Standesamt, Rentenanträge 
          
Kämmerer, Verbandspfleger AZV  Herr Schmeinck  Telefon 07529 209-28 
Haushalts- und Finanzplanung     E-Mail: schmeinck@gemeinde-vogt.de 

   
Stellvertretender Kämmerer   Herr Bareiss  Telefon 07529 209-30 
        E-Mail: bareiss@gemeinde-vogt.de 
Leiterin Hauptamt  
Personal, Kindergarten,   Frau Krebs  Telefon 07529 209-31 
Schule, Öffentliche Sicherheit und Ordnung    E-Mail: krebs@gemeinde-vogt.de 
           
Hauptamt    Frau Meßmer  Telefon 07529 209-32 
        E-Mail: messmer@gemeinde-vogt.de 
 
EDV/Digitalisierung  Frau Müller  Telefon 07529 209-29 
     E-Mail: mueller@gemeinde-vogt.de 
 
Hauptamt/Bauamt  Frau Stark  Telefon 07529 209-34 
Gewerbeamt, Ferienbetreuung,     E-Mail: stark@gemeinde-vogt.de 
Angrenzerbenachrichtigung Baugesuch      
         
Bürgerbüro   Frau Rude  Telefon 07529 209-23 
Einwohnermeldeamt, Passamt,      E-Mail: rude@gemeinde-vogt.de 
Fundamt, Touristik  
 
VHS, Bürgerbus, Sozialamt,   Frau Sticher  Telefon 07529 209-22 
Ferienprogramm       E-Mail: sticher@gemeinde-vogt.de 
 
Leiter Bauamt  Herr Duller  Telefon 07529 209-25 
Liegenschaften       E-Mail: duller@gemeinde-vogt.de 
 
Kasse  Frau Frick  Telefon 07529 209-27 
     E-Mail: H.frick@gemeinde-vogt.de 
         
Steueramt  Frau Binzer  Telefon 07529 209-26 
Abgabenverwaltung       E-Mail: s.binzer@gemeinde-vogt.de 
     Frau Sticher  E-Mail: sticher@gemeinde-vogt.de 
 
Bauhof  Herr Haller, Ziegelstraße 69 Telefon 07529 4879736 
 
Wertstoffhof   Ziegelstraße 69 
Reguläre Öffnungszeiten: Freitag: 13:00 Uhr – 17:00 Uhr Samstag: 08:30 Uhr – 12:30 Uhr  

  montags von 16:30 bis 18:30 Uhr (nur von April bis Oktober) 
 
Kläranlage   Herr Heim   Telefon 07529 881 
AZV Vogt-Waldburg  Herr Jacobs  E-Mail: azv@gemeinde-vogt.de 
      
Bücherei  Schulstraße 21  Telefon 07529 9742807 
 
Feuerwehrgerätehaus   Nelkenweg 13  Telefon 0176 81126163 
     E-Mail: feuerwehr@feuerwehr-vogt.de 
Allgäutorhalle  Herr Kolb-Weiland  
  Mozartstraße 31  Telefon 07529 911235 
   
Sirgensteinhalle  Herr Menschner  Telefon 07529 8939540 (Büro) 
  Schützenweg 6  Telefon 07529 8939535 (Küche)  
 
Grundschule  Frau Steiner (Rektorin) Telefon 07529 6170 
Homepage: www.grundschule-vogt.de  Frau Maucher-Waizenegger Telefon 07529 6186 

(Sekretariat)  
Schulsozialarbeit  Frau Plieninger  Telefon 07529 9132518 
     E-Mail: schulsozialarbeit-vogt@schule-waldburg.de 
 
Gemeinschaftsschule Waldburg-Vogt  Amtzeller Straße 20  Telefon 07529 6589 
  Waldburg   E-Mail: sekretariat@schule-waldburg.de 
 
Schülerbetreuung    Frau Hummel  Telefon: 07529 / 913 20 89 
 
Kindergarten Zauberturm   Frau Buemann  Telefon 07529 3985 
     E-Mail: zauberturm@gemeinde-vogt.de 
 
Kinderhaus Mullewapp  Frau Jäckle  Telefon 07529 209-50 
     E-Mail: mullewapp@gemeinde-vogt.de 
 bitte ausschneiden und aufbewahren  
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Ferienbetreuung 2026
Die Gemeinde Vogt möchte auch im Jahr 2026 ein Ferien-
betreuungsangebot für die Schulkinder der Klassen 1 bis 5 
anbieten.
Bei entsprechender Nachfrage und unter den Voraussetzun-
gen, dass geeignetes Betreuungspersonal gefunden werden 
kann, wird die Ferienbetreuung zu folgenden Zeiträumen an-
geboten:

Osterferien:  30.03.2026 – 02.04.2026
 (03.04.2026 Karfreitag)
Pfingstferien:  26.05.2026 – 29.05.2026
 (25.05.2026 Pfingstmontag)
Sommerferien:  30.07.2026 und 31.07.2026
 03.08.2026 – 07.08.2026 (ganztägig)
 31.08.2026 – 04.09.2026
 07.09.2026 – 11.09.2026

Das Anmeldeformular sowie weitere Informationen finden Sie 
ab 01.12.2025 auf unserer Homepage unter www.vogt.de --> 
Bürger --> Schulen in Vogt --> Ferienbetreuung.
Auch in den Herbstferien wird eine Ferienbetreuung stattfin-
den. Genauere Informationen zur Anmeldung werden recht-
zeitig bekanntgegeben.

Zweckverband Haslach   
Wasserversorgung: 
Schützen Sie Ihre Wasserleitungen und Wasserzähler vor 
Frost!
Mit Beginn der kalten Jahreszeit kommt es wieder auf einen 
zuverlässigen Frostschutz für Ihre Wasserversorgung an. Be-
sonders gefährdet sind Rohrleitungen, die nicht tief genug 
(idealerweise mindestens 1,40 Meter) oder an Außenwänden 
verlegt sind, sowie empfindliche Wasserzähler, die unzurei-
chend gegen Kälte geschützt sind.
Mit einem guten Kälteschutz vermeiden Sie Schäden und hel-
fen auch uns, das Versorgungsnetz intakt zu halten. Beachten 
Sie daher bitte folgende Hinweise:
•  Nicht benötigte Wasserleitungen abstellen und entlee-

ren: Insbesondere Außen- und Gartenleitungen sollten jetzt 
außer Betrieb genommen werden.

•  Absperrhähne überprüfen: Kontrollieren Sie die Funktio-
nalität der Absperrhähne.

•  Eindämmung von Luftzügen: Sichern und dichten Sie den 
Bereich des Wasseranschlusses, den Wasserzählerraum 
sowie alle Räume, in denen Verteilungsleitungen offen liegen 
oder an Außenwänden verlaufen. Schließen Sie mögliche 
Lücken (z. B. Fenster, Türen), um Luftzüge zu vermeiden.

•  Leitungen und Zähler isolieren: Wickeln Sie besonders 
gefährdete Leitungsteile, wie Kellerleitungen, Ventile und 
Wasserzähler, in geeignetes Isoliermaterial (z. B. Stroh, 
Holzwolle, Schaumstoff) ein.

•  Zugänglichkeit sicherstellen: Halten Sie den Zugang zum 
Wasseranschluss, zur Hauptsperreinrichtung und zum Was-
serzähler stets frei. Bewahren Sie den Kellerschlüssel griff-
bereit auf.

•  Außenliegende Zählerschächte isolieren: Verwenden Sie 
zur Isolierung von Wasserzählerschächten Materialien wie 
Glaswolle oder strohgefüllte Säcke. Der Isolierstoff kann 
auf Einlagen gelagert werden, damit Ventile und Zähler zu-
gänglich bleiben. Achten Sie darauf, Be- und Entlüftungen 
der Schächte abzudichten.

Bitte beachten Sie: Schäden durch Frosteinwirkung sind in der 
Regel vom Grundstückseigentümer zu tragen. Ein rechtzeitiger 
und wirksamer Frostschutz lohnt sich daher in jeder Hinsicht.

Die Bücherei bleibt während der Gesamten Weihnachts-
ferien geöffnet, nur am Freitag 26.12.2025 bleibt die Bü-
cherei geschlossen.
Vorstellung unserer Neuheiten:
Ulrike Herwig – Das Leben ist manchmal woanders
„Sie sind heute sehr Schön“, sagte Gregor zu der Kassiererin 
des Hallenbades. Das Gesicht, der Frau verzog sich zu einem 
erstaunten, winzigen Lächeln, ein Sonnenstrahl an diesem 
kühlen Sommertag
Die Liebenswerte Geschichte eines liebenswerten Außensei-
ters (Buchvostellung bei „Vogt ließt“)
  
Volker Klüpfel – „Wenn Ende gut, dann alles“ (Krimi)
Und schon stecken wir mittendrin in dieser rätselhaften und 
gefährlichen Geschichte, meine Putzfrau und ich. Hätte sie 
an diesen Tag bloß nach Hause gefahren und an meinem Th-
riller weitergeschrieben. Aber hier, im echten Leben, gab es 
kein Zurück mehr. Hier waren, wie wir bald feststellten echte 
Menschenleben in Gefahr. Ein kleines Kind und ein großes 
Verbrechen.  
 
Martina Baumbach – Winter im Holunderweg (Kinderbuch)
Winter ist die allerschönste Jahreszeit finden Bruno, Malte, 
Ella, Lennart, Ida und Lilly. Und dieses Jahr erst recht, denn 
sie dürfen die Weihnachtsferien alle zusammen bei Oma und 
Opa Sprembüttel verbringen. Die Kinder aus dem Holunder-
weg freuen sich auf Schneeberge, Skifahren und jede Menge 
Abenteuer im Schäferwagen. Und sie staunen nicht schlecht, 
denn Opa hat noch eine ganz besondere Überraschung für sie.
Ihr Büchereiteam

Herzlichen Glückwunsch  
zur Diamantenen Hochzeit von 

Waltraud und Johann Bopp
Seit sechs Jahrzehnten sind Waltraud und Johann 
Bopp verheiratet. So konnte das Ehepaar Bopp vor 
kurzem ihren 60. Hochzeitstag und somit das Fest der 
Diamantenen Hochzeit feiern. Anlässlich ihres Fest-
tages überbrachte Bürgermeister Peter Smigoc dem 
Jubelpaar die Ehrenurkunde des Ministerpräsidenten 
und die Glückwünsche sowie einen Geschenkkorb 
der Gemeinde.
Wir gratulieren Waltraud und Johann Bopp ganz herz-
lich zu ihrer Diamantenen Hochzeit und wünschen 
ihnen noch viele schöne gemeinsame Jahre.



Mitteilungsblatt Vogt	 6� Nr. 48 vom 27. November 2025

AUSVERKAUFT: Adventsfrühstück
Wir sind (schon wieder) ausverkauft! Für unser schwä-
bisch-besinnliches Adventsfrühstück am Sonntag, 14. De-
zember mit Maria Heyer gibt es KEINE Karten mehr - auch 
nicht am Veranstaltungstag direkt vor Ort!
Wir freuen uns riesig über die Resonanz, schließlich ist diese 
Art der Vormittags-Veranstaltung für uns ehrlicherweise ein 

kleines Experiment. Aber: es ist geglückt! Vielen Dank an alle, 
die so reges Interesse an Kunst und Kultur in Vogt zeigen. 

Treffpunkt Guatemala
Es begann als Rad-Reise durch Südamerika… 
Vortrag und Reise-Bericht von und mit Alfred Mähr: „Meine 
dritte Rad-Reise nach Südamerika führte mich vom Äquator 
nördlich. Auf dem Weg von Ecuador nach Mexiko besuchte 
ich zwei Missionsschulen und lerne dabei den Schüler Jorge 
David kennen. Dies ist der Beginn einer nicht alltäglichen Ge-
schichte…“ Der Vogter Alfred Mähr ist Jahrgang 1949. Er ist 

Bereitschaftsdienste

Samstag, 29. November 2025
Sonntag, 30. November 2025

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVBW erreichen Sie an Werktagen 
von 18.00 - 08.00 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen unter 
der zentralen 

Telefonnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg	 Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik GmbH	 Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg	 St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15	 Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg	 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten:	 Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage	 Sa., So. und Feiertage
von 10:00 – 18:00 Uhr	 von 09:00 – 13:00  & 15:00 – 19:00 Uhr

Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
und an Feiertagen von: 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr 
Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
von: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!

Apotheken
Volldienst:
Samstag, 29. November 2025
Kloster-Apotheke Weingarten, Karlstr. 13, 88250 Weingarten, 
Tel.: 0751 / 560260
Apotheke im alten Bahnhof, Bodenseestr. 30, 88131 Lindau, 
Tel.: 08382 / 275312
Wassertor-Apotheke Isny, Wassertorstr. 51, 88316 Isny im Allgäu, 
Tel.: 07562 / 97580
Sonntag, 30. November 2025
Dreiländer-Apotheke Ravensburg, Gottlieb-Daimler-Str. 2, 
88214 Ravensburg, Tel.: 0751 / 3665075
Beckersche Apotheke zu St. Peter, Hauptstr. 58, 88339 Bad Waldsee, 
Tel.: 07524 / 1725
Stadt-Apotheke Tettnang, Lindauer Str. 1, 88069 Tettnang,
Tel.: 07542 / 93700
Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um 8.30 
Uhr des folgenden Tages.

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege, Vogt, der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Katholisches Pfarramt Vogt, Telefon 07529 1350

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer und Kurzzeitpflege, Heimgebundene 
Wohnungen Damooserweg 22, Vogt, Telefon 07529 97495-0, Barbara 
Birnbaum

Sozialstation St. Martin, Schlier
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855 E-Mail: info@sozial-
station-schlier.de www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.

Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642 

Weitere Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn: Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Telefon  0800 300 3 999

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr und 
Samstag 10.30 - 11.15 Uhr, www.Solisatt-Vogt.de

Berechtigungsscheine zum Einkauf erhalten Sie 
im Rathaus Vogt, Bianca Rude, 
Telefon: 07529 209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu. 
Öffnungszeiten: Donnerstag 10 Uhr bis 17 Uhr
Montag 16-18 Uhr
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: Irmgard Terberl
Tel. 0176 78519336
www.kolpingsfamilie-vogt.de

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Samstag, 29.11.25/ Sonntag, 30.11.25
Bekanntgabe des Notdienstes für die Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel, 
Vogt unter 07529/973411
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Sportler und Rad-Reisender aus Leidenschaft und unterstützt 
verschiedene karitative Projekte. 

TREFFPUNKT GUATEMALA, Donnerstag, 4. Dezember 
um 19.30 Uhr im Flammenhof. Eintritt frei (Spenden will-
kommen)!

Grundschule Vogt
„Tag des Sports“ der 4. Klassen
Am 13.11.2025 bekamen die Klassen 4a und 4b der Grund-
schule Vogt prominenten Besuch. Alexander Malchow und 
Dirk Wüllbier, zwei ehemalige Fußball-Zweitligaprofis aus Stutt-
gart, trainierten die Schüler/innen beider Klassen einen gan-
zen Vormittag.
Nach der Begrüßung bekamen alle ein orangefarbenes Trikot 
geschenkt, das die Schüler/innen den ganzen Vormittag tragen 
durften und alle zu einem Team machte. Nach dem Gruppenfo-
to ging es sofort zur Sache. Dabei ging es keineswegs nur um 
Fußball. Die anfänglichen Koordinationsübungen verlangten 
hohe Konzentration und Kondition der Schüler/innen ab. Aber 
natürlich blieb der Spaß hierbei nicht auf der Strecke. Nach 
einer ausgiebigen Trinkpause teilten die Männer die Kinder in 
zwei Gruppen ein. Nun ging es darum, im Team zu agieren 
und sich innerhalb der Gruppe zu bestärken. Die Schüler/in-
nen hatten große Freude bei den ihnen bisher unbekannten 
Spielen und gaben alles, um mit ihrem Team zu gewinnen.
Nach der Pause ging es dann an die erste fußballerische 
Übung. Aber auch hier waren Team- und Mannschaftsgeist 
gefragt. Es ging um Geschicklichkeit, Ballführung und letzt-
lich um einen präzisen Schuss aufs Tor. Das Fußballturnier am 
Ende des Vormittags rundete dieses tolle und einmalige Ereig-
nis der beiden vierten Klassen ab. Zum Schluss bekamen alle 
noch ein Autogramm von den beiden ehemaligen Profis auf ihr 
neues, orangefarbenes Trikot. Dieser tolle Vormittag wird den 
Schüler/innen noch lange in Erinnerung bleiben.
Vielen Dank Herrn Malchow und Herrn Wüllbier für den erleb-
nisreichen Tag sowie der Josef Wund Stiftung, die durch ihre 
Unterstützung diesen Projekttag ermöglichte.
Carolin Fähndrich-Radke (Klassenlehrerein 4a)

Bildungsmesse Waldburg begeistert  
Aussteller und Besucher gleichermaßen
Die fünfte Bildungsmesse in Waldburg, organisiert von der 
Gemeinschaftsschule Waldburg-Vogt, erwies sich als voller 
Erfolg. Sowohl die Veranstalter als auch die 31 teilnehmen-
den Betriebe und Institutionen zeigten sich sehr zufrieden: Die 
Messe bot viele vielversprechende Begegnungen und verlief 
rundum positiv.
Zwischen 14 und 17 Uhr standen die Mehrzweckhalle und 
der Bürgersaal für interessierte Besucher offen. Die Aussteller 
präsentierten sich abwechslungsreich und ermöglichten einen 
realistischen und praxisorientierten Einblick in die Anforderun-
gen an künftige Auszubildende und Studierende. Viele Gäste 
nutzten die Gelegenheit, sich umfassend über mögliche Ab-
schlüsse, Inhalte der Ausbildung sowie Vergütungen zu infor-
mieren. Besonders beeindruckte sie die Vielzahl an beruflichen 
Möglichkeiten, die Unternehmen aus der Region bieten: Vielen 
war gar nicht klar, wie breit das Angebot an Ausbildungswe-
gen in und um Waldburg tatsächlich ist.
Die angenehme Stimmung sowie der reibungslose Ablauf tru-
gen erheblich zum Gelingen der Veranstaltung bei, die in den 
nur drei Stunden rund 600 Besucher anzog. Diese hohe Re-
sonanz ist nicht zuletzt der sehr gelungenen Werbekampagne 
zu verdanken, die von unserem Kollegen Christoph Wilhelm 
eigenständig entwickelt wurde. Auch seitens der Aussteller 
gab es durchweg positives Feedback – besonders das starke 
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Interesse der Jugendlichen und die hochwertigen Gespräche 
wurden hervorgehoben.
Für das leibliche Wohl sorgten engagierte Schülerinnen und 
Schüler der SMV, die Speisen und Getränke verkauften. Ein 
besonderer Dank gilt hierbei unserer Schulsozialarbeiterin 
Melissa Kleinort sowie Christoph Wilhelm für ihre tatkräftige 
Unterstützung.
Besonders deutlich wird der Wert der Veranstaltung durch die 
stetig wachsende Zahl ehemaliger Schüler, die inzwischen 
selbst als Aussteller teilnehmen – oftmals, weil sie ihren Aus-
bildungsplatz ursprünglich über die Waldburger Bildungsmes-
se gefunden haben.
Schulleiter Armin Schatz betont: Es ist sehr erfreulich zu er-
leben, wie sich unser Einsatz langfristig auszahlt und durch 
solche positiven Entwicklungen mehr als gerechtfertigt wird.

Ökumene

Lebendiger Adventskalender 2025

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 27. November bis Sonntag, 7. Dezember 2025

V:  St. Anna, Vogt   *    W: St. Magnus, Waldburg   *
H:  St. Cassian, Hannober

 
Donnerstag, 27. November
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden

Winterpause
Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt macht in den Kalenderwochen 
52/2025 und 01/2026 Winterpause.
Letzte Veröffentlichung: 18.12.2025
Abgabeschluss: 15.12.2025, 10:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 08.01.2026
Abgabeschluss: 02.01.2026, 10:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag



Nr. 48 vom 27. November 2025	 9� Mitteilungsblatt Vogt

Freitag, 28. November
W	 08:00 Uhr	 Eucharistiefeier (†Pfarrer Andreas Wirth, 
†Christian Schlichte)
	 18:00 Uhr	 Probe Krippenspiel
V	 15:00 Uhr	 Haus Antonius: Gedenkgottesdienst
	 15:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 29. November
V	 17:00 Uhr	� Vorabendmesse. (†Marita Endraß, JT †Adolph 

Jansen)
		�  Feierliche Eröffnung der Adventszeit mit Seg-

nung der Adventskränze und Gestecke
Sonntag, 30. November – 1. Adventssonntag
H	 08:45 Uhr	� Eucharistiefeier mit Segnung der Adventskrän-

ze und Gestecke
W	 10:15 Uhr	� Eucharistiefeier mit Segnung der Adventskrän-

ze und Gestecke,
		�  mitgestaltet vom Kirchenchor (u.a. Max Reger: 

„Es kommt ein Schiff geladen“) 
		�  (JT †Albertine Schuler, JT †Franz Diehm, JT 

†Klara und †Alois Späth, †Rosa und †Anton 
Büchele, †Luzia Hämmerle, †Ulrich Keßler, 
†Luise Steinhauser)

	 11:30 Uhr	 Taufe von Marlo Prinz
	 15:00 Uhr	 Haus Magnus: Eucharistiefeier
	 17:00 Uhr	� Adventskonzert des Gospelchors mit Kin-

derchor
V	 10:15 Uhr	 Kinderkirche
Dienstag, 2. Dezember
V	 06:00 Uhr	� Rorategottesdienst für Schüler und Erwach-

sene, anschl. Frühstück im Gemeindehaus
	 16:00 Uhr	 Mütter beten
W	 18:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 4. Dezember
W	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 5. Dezember
W	 06:00 Uhr	� Rorategottesdienst für Schüler und Erwachse-

ne, anschl. Frühstück im Gemeindehaus und 
Krankenkommunion (†Luzia und †Alfons Häm-
merle, †Leo Hämmerle, †Hildegard Schmid-
berger)

	 18:00 Uhr	 Probe Krippenspiel
H	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 16:00 Uhr	 Krankenkommunion
V	 09:00 Uhr	 Krankenkommunion
V	 15:00 Uhr	 Oase der Stille          
Samstag, 6. Dezember
H	 17:00 Uhr	� Vorabendmesse als Rorate gestaltet, mitge-

staltet vom Kirchenchor, anschl. gemütliches 
Beisammensein am Christbaum mit musika-
lischer Umrahmung, Kerzen können für 1 € 
erworben werden

		  (†Anna Binger, †Thea Siegel)
Sonntag, 7. Dezember – 2. Adventssonntag
W	 08:45 Uhr	� Eucharistiefeier Eucharistiefeier (†Maria Pfen-

der, †Franz Müller, †Josef und †Maria Hirscher 
und verstorbene Angehörige, †Luise Stein-
hauser und verstorbene Angehörige, †Alois 
Weber, †Agnes Wegele und verstorbene An-
gehörige)

V	 10:15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier zum Kolpinggedenktag
	 17:00 Uhr	 Adventskonzert Kirchenchor St. Anna

Veranstaltungen im Gemeindehaus: 
Donnerstag, 27. November 2025
15 und 16:15 Uhr	 Musikgarten (EG) 
Sonntag, 30. November 2025
10:15 Uhr	 Kinderkirche (EG)
Montag, 1. Dezember 2025
10 und 11 Uhr	 Musikgarten (EG)
19:00 Uhr	 Spontanchorprobe (EG)
Dienstag, 2. Dezember 2025
16:30 Uhr	 Krippenspiel-Probe (EG)

Mittwoch, 3. Dezember 2025
16 Uhr	 MAV-Versammlung (EG)
17:30 Uhr	 Minis-Lebendiger Advent im Foyer
20 Uhr	 Kirchenchorprobe (EG)
Donnerstag, 4. Dezember 2025
15 und 16:15 Uhr	 Musikgarten (EG)
17:30 Uhr	 Kinderkirche-Lebendiger Advent im Foyer
Samstag, 6. Dezember 2025
10:00 Uhr	 Sternsinger (EG)
Sonntag, 7. Dezember 2025
11:30 Uhr	 Kolping (EG)

Advent - Rorate-Gottesdienste   
Man kann es noch kaum glauben, dass wir bereits auf der 
Zielgeraden sind, dem Advent entgegen. Wie schnell doch 
die Zeit vergeht. Schon am Sonntag beziehungsweise bereits 
am Vorabend treten wir ein in diese wunderbare Zeit, die sehr 
zu Herzen geht und voller Hoffnung und Erwartung ist. Es ist 
sicherlich die von uns allen am intensivsten erlebte Zeit im 
Jahr. Man ist viel sensibler, aufgeschlossener, vielfach auch 
entspannter und bisweilen doch auch angespannt, um alles 
richtig zu machen, schafft Begegnungsräume und schenkt 
einander mehr Zeit. Die Grenzen von Jung und Alt werden 
aufgebrochen. Es wird sowohl fürs Auge, die Nase, die Oh-
ren wie auch fürs Herz sehr viel gemacht, gebastelt, gestal-
tet, gebacken, gekauft, aufgestellt, dekoriert, musiziert und 
geschenkt. Wärmendes Licht der Kerzen, wohltuende Musik, 
schöne Texte und Geschichten und wohlriechende Düfte aus 
der sogenannten Weihnachtsbäckerei umgeben und erfüllen 
uns. Alle Sinne werden „bespielt“ und wecken viele schöne 
Erinnerungen. Wir verbinden damit viel Gutes, Wohltaten, Zu-
friedenheit, Liebevolles, Schönes, Vertrautes, Heimat und vor 
allem wohltuendes Miteinander.
Der Grund für all dieses Tun liegt in dem, was der Name Ad-
vent schon sagt, nämlich Ankunft. Wir bereiten uns auf die 
Ankunft des Friedensbringers, die Menschwerdung Gottes, 
die Geburt Jesu vor. Die Bitte, die wir im Adventslied „Tauet 
Himmel, (rorate caeli) den Gerechten …“ besingen, gab den 
besonderen Gottesdiensten in der Adventszeit, die im Ker-
zenlicht gefeiert werden, seinen Namen. Auch in diesem Jahr 
wollen wir diese Gottesdienste im Schein der Kerzen feiern 
und laden Sie alle herzlich dazu ein. Ganz besonders laden wir 
die Familien mit ihren Kindern ein, die Gottesdienste auch in 
der Frühe mitzufeiern. Im Anschluss daran gibt es in Waldburg 
und Vogt ein Frühstück im Gemeindehaus oder in Hannober 
etwas zum Trinken vor der Kirche bei adventlicher Musik. Da-
für sage ich an dieser Stelle allen, die sich bereiterklärt haben, 
das mit ganz viel Liebe vorzubereiten und mitzuwirken, ein 
ganz herzliches Vergelt’s Gott.
Die Rorate-Gottesdienste feiern wir an folgenden Tagen in 
unserer Seelsorgeeinheit:
Dienstag, 2. Dezember 2025, 6 Uhr in Vogt.
Freitag, 5. Dezember 2025, 6 Uhr in Waldburg.
Samstag, 6. Dezember 2025, 17 Uhr in Hannober; anschlie-
ßend Beisammensein am Christbaum mit musikalischer Um-
rahmung. Ihr Pfarrer Edgar Briemle

Bild: Markus Weinländer 
In: Pfarrbriefservice.de

Rosenkranz für den Frieden
In unserer Seelsorgeeinheit wird 
regelmäßig am Donnerstag, um 
18 Uhr in der Kirche St. Magnus, 
Waldburg und am Freitag, um 15 
Uhr in der Kirche St. Anna, Vogt 
(mit Ausnahme am ersten Freitag 
im Monat, da findet wie gewohnt 
um 15 Uhr die Oase der Stille statt) 
der Rosenkranz gebetet. Die Bete-

rinnen und Beter werden ihn mit dem Anliegen „Rosenkranz 
für den Frieden“ beten. Wer sich diesem Gebet um den Frie-
den in der Welt anschließen möchte, ist herzlich eingeladen.
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Ökumenisches Hausgebet im 
Advent - Versöhnung erwar-
ten
Die christlichen Kirchen in Ba-
den-Württemberg laden am 
Montag, 8. Dezember 2025 
um 19.30 Uhr mit Glockenge-
läut zum Ökumenischen Haus-
gebet im Advent ein. Für viele 
ist das Hausgebet zu einer gu-
ten Gewohnheit in den Tagen 
vor Weihnachten geworden. 
Laden Sie Bekannte, Freundin-
nen und Freunde oder Nachba-
rinnen und Nachbarn ein um 
gemeinsam zu feiern! Ein ad-
ventlich geschmückter Raum 

und die Bereitschaft einer Person, das Hausgebet zu leiten, 
sind gute Voraussetzungen für ein schönes Zusammensein.
Das Heft ist ein Vorschlag zur Gestaltung des Hausgebets und 
bietet auch Anregungen für andere adventliche Andachten und 
Gottesdienste in Kirchen und Gemeinden.
Das Heft liegt für Sie in der Kirche und im Pfarrbüro bereit.

Sternsinger 2026
Am 04. und 05.01.2026 sind die Sternsinger wieder in Vogt 
und in Heißen unterwegs. Wenn Sie wissen möchten, wann 
die Sternsinger in Ihrer Straße sind, schauen Sie gerne Ende 
Dezember unter https://torzumallgaeu.de/. In den Außenbezir-
ken werden wir dieses Jahr wieder nach Anmeldung zu Ihnen 
kommen. Sie können sich im Pfarrbüro telefonisch 07529/1350 
oder per Mail unter stanna.vogt@drs.de anmelden. Wir freuen 
uns auf Ihre Anfrage!
 Unter dem Motto „Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen 
Kinderarbeit“ gehen die Spenden 2026 an Schulprojekte in 
Bangladesch. Die SternsingerPartnerorganisationen setzen 
sich dafür ein, Kinder aus Arbeitsverhältnissen zu befreien 
und ihnen den Schulbesuch zu ermöglichen. Wir freuen uns 
über jeden Beitrag und die Sternsinger selbst über einen klei-
nen süßen Dank.
Wenn ihr bei der weltweit größten Solidaritätsaktion von Kin-
dern für Kinder dabei sein wollt, meldet euch gerne unter 
sternsinger.vogt@gmx.de
In welcher Gruppe und an welchem/n Tag/en ihr lauft, könnt 
ihr wieder selbst wählen.

„Dem Vater wesensgleich“ – das Konzil von Nizäa und der 
Glaube an Jesus Christus
Mittwoch, 3. Dezember 2025, 19.00 Uhr,
Pfarrhaus St. Martin, Gemeindesaal
Vortrag von Pfarrer Dr. Claus Blessing mit anschl. Gespräch
1700 Jahre sind es in diesem Jahr her, dass in Nizäa das ers-
te Konzil stattgefunden hat. Bischöfe aus der ganzen Kirche 
versammelten sich im Jahr 325, um über den Ostertermin, vor 
allem aber darüber zu beraten, was es bedeutet, dass Jesus 
Christus „Gottes Sohn“ sei. Das so entstandene Glaubens-
bekenntnis dieses Konzils verbindet bis heute Christen aller 
Kirchen und Konfessionen; Grund genug, darüber nachzu-
denken, wie es zum Christusglauben der frühen Kirche und 
zum Konzil von Nizäa gekommen ist, was das erste Konzil 
wollte und sagte, und welche Bedeutung es für die Christen-
heit noch heute hat.
Herzliche Einladung!
Der Eintritt ist frei.

Adventlicher Seniorennachmittag
Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir laden herzlich zu unserem ad-
ventlichen Seniorennachmittag
am Dienstag den 09.12.2025 ab 

14.00 Uhr ins Kath. Gemeindehaus ein.
Genießen Sie behagliche Stunden im Kreis der Gesellschaft 
bei Kaffee und Kuchen und besinnlicher Atmosphäre. Für die 
adventliche Stimmung sorgen die Wirtshausmusikanten.
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Wir freuen uns auf einen entspannten Nachmittag voller Vor-
freude auf Weihnachten, miteinander ins Gespräch zu kommen 
und die Gemeinschaft zu stärken.
Alle Konfessionen sind herzlich willkommen
Auf Euer Kommen freut sich das Vorbereitungsteam

Gebrauchte Brillen, Briefmarken und Handys spenden! 
Mein altes Handy gegen moderne Sklaverei

Haben Sie auch ein Mo-
biltelefon zu Hause, das 
Sie nicht mehr benöti-
gen und das eigentlich 
nur unnötig Platz 
braucht? Mehr als 210 
Millionen ausgediente 
Handys liegen nach 
Schätzung von Exper-
tinnen und Experten un-

genutzt in deutschen Schubladen. Wenn Sie alte Handys 
spenden, bewirken Sie damit viel Gutes:
Zum einen helfen Sie den Menschen, die weltweit durch mo-
derne Sklaverei ausgebeutet werden. Die in den Handys ent-
haltenen Rohstoffe werden meist unter unfairen und lebens-
gefährlichen Arbeitsbedingungen abgebaut. Aus dem Erlös 
des Recyclings und der Wiederverwertung erhält missio pro 
Gerät 50 Cent, mit dem wir Projektpartnerinnen und -partner 
unterstützen. Sie helfen den Betroffenen, sich aus diesen aus-
beuterischen Lebenssituationen zu befreien.
Zum anderen tragen Sie zum Umweltschutz bei: Da die sel-
tenen, wertvollen Rohstoffe wie Gold recycelt werden, muss 
weniger Material umweltschädigend abgebaut werden. Nicht 
recycelbare Stoffe werden fachgerecht entsorgt und können 
somit nicht mehr die Umwelt belasten.
Brillen spenden – Sehen schenken
Ihre Spende bringt gleich mehrere Vorteile:
Gute Tat 1: Brillen werden kostenlos an Bedürftige weltweit 
abgegeben.
Gute Tat 2: Langzeitarbeitslose finden durch das Sammeln 
eine Perspektive.
Gute Tat 3: Weniger Müll, Ressourcenschonung und ein Bei-
trag zur Nachhaltigkeit.
Briefmarkensammlung für „Eine-Welt-Projekte“
Wir sammeln gebrauchte Briefmarken für die Kolpingsfamilie. 
Der Erlös dieser Sammlung kommt den „Eine-Welt-Projekten“ 
des Diözesanverbandes zugute. Unterstützen Sie bitte diese 
soziale Aktion! Sie müssen die Marken nicht vom Umschlag 
lösen – einfach mit etwas Rand abschneiden oder abreißen 
genügt.
Gerne können Sie Ihre alten Handys, Brillen und die Brief-
marken in den Pfarrbüros in Vogt oder Waldburg während 
der Öffnungszeiten abgeben oder in den Briefkasten werfen. 
Ebenso können Sie auch im Vogter Kleiderstüble, Schulstra-
ße 10, 88267 Vogt zu den Öffnungszeiten Montag: 16.00 bis 
18.00 Uhr und Donnerstag: 10.00 bis 17.00 Uhr Ihre Spen-
den abgeben.

Kinderkirche
Liebe Kinder, liebe Eltern,
wir möchten euch ganz herzlich zu un-
serer Kinderkirche einladen. Unsere 
nächste Schatzzeit findet, am Sonntag, 
den 30.11.2025 (1. Advent) um 10:15 
Uhr im kath. Gemeindehaus statt. Ge-

meinsam wollen wir uns Auf den Weg in den Advent machen 
und dabei Geschichten hören, gemeinsam beten und singen.
Gerne könnt ihre eure Schatzkiste mitbringen. Wer noch keine 
hat, bekommt eine.
Die KinderKirche beteilitgt sich auch am Lebendigen Ad-
ventskalender am Donnertag, den 04.12.2025 um 17:30 
Uhr am kath. Gemeindehaus.   
Wir freuen uns auf euch!  
Euer Kinderkirchenteam

Miniplan
Samstag, 29.11
17:00 Uhr:   Katharina Prechter; Emma Strö-

bele, Mattea Krämer, Max Ahl-
fänger,

Sonntag, 07.12. 
10:15 Uhr:   Lotta Steck, Jonah Steck, Stella Scheffold, Noe-

mi Scheffold
Samstag, 13.12.
17:00 Uhr:   Mattea Krämer, Max Ahlfänger, Emma Ströbele, 

Benedikt Schäfer,
Sonntag, 21.12.
08:45 Uhr:   Max Ahlfänger, Jonah Steck, Felix Prechter, Kat-

harina Prechter
Dienstag, 23.12. Probe Weihnachten
17:30 Uhr:  Alle Minis
Mittwoch, 24.12. Christmette
21:30 Uhr:  Alle Minis
Donnerstag, 25.12., 1. Weihnachtsfeiertag
10:15 Uhr:  Alle Minis
Freitag, 26.12., 2. Weihnachtsfeiertag
08:45 Uhr:  Alle Minis
Sonntag, 28.12.
10:15 Uhr:   Ronja Vogel, Sophia Gresser, Katharina Prechter, 

Felix Prechter
Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender und sorgt 
rechtzeitig für Ersatz, falls ihr nicht ministrieren könnt. An 
regulären Gottesdiensten bitte 15 Minuten und an Festtags-
gottesdiensten bitte 30 Minuten vorher in der Sakristei sein. 
Oberminis: Katharina Prechter, Tel. 07529/9132630 und Jonah 
Steck, Tel. 07529/911338 
Zuständig für Miniplan: Felix Prechter, Tel. 07529/9132630

Etwas zum Nachdenken!

Durch geheime Bande knüpft die Natur das Schicksal der 
Sterblichen an das der Wälder.
Moreau de Jonnés
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Kontakt: Pfarrer Edgar Briemle
edgar.briemle@drs.de
Tel. 07529 – 1350

Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand
Stefanie.Hildebrand@drs.de
Tel. 07529 – 9132530
Mobil: 01515 9408602
Termine nach telefonischer Absprache.

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt
Schulstr. 16
88267 Vogt
Tel. 07529 – 1350
stanna.vogt@drs.de 
www.torzumallgaeu.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt: 
Dienstag: 	 15.30 – 17.30 Uhr
Mittwoch: 	 09.00 – 11.00 Uhr
Freitag: 	 09.00 – 11.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg:
Hauptstr. 12
88289 Waldburg
Tel. 07529 – 1323 
stmagnus.waldburg@drs.de
www.torzumallgaeu.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg: 
Dienstag: 	 15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag: 	 08.00 Uhr – 10.00 Uhr

„Panta rhei“ - alles fließt
Nichts bleibt, wie es ist. Alles verändert sich.
Oder: „Man kann nicht zweimal in denselben Fluss steigen, 
denn andere Wasser strömen nach“ (Heraklit).
Auch wir, als Menschen, als Gremium, als Teil einer lebendigen 
Gemeinde. Unsere gemeinsame Zeit im Kirchengemeinderat 
war ein Abschnitt im großen Fluss der Veränderung. Wir haben 
gestaltet, begleitet, entschieden. Wir haben diskutiert, manch-
mal gerungen, oft gemeinsam getragen. Und wir haben erlebt, 
wie sich Themen, Menschen und Perspektiven wandeln, wie 
Bewegung zum Wesenskern unseres Miteinanders gehört. 
Jetzt stehen wir am Ufer eines neuen Abschnitts. 
Noch eine Sitzung, dann endet unsere gemeinsame Amtszeit 
in dieser Besetzung. Ein Kommen und Gehen, wie es zum 
Leben gehört.
Manche von uns werden weiter Verantwortung tragen, andere, 
wie ich, geben sie ab. Aber alle haben Spuren hinterlassen, 
wie Steine im Fluss, die das Wasser lenken, ohne es aufzu-
halten. “Andere Wasser strömen nach“, das ist kein Verlust, 
sondern ein Versprechen, dass Neues kommt, dass andere 
Menschen sich einbringen, dass unsere Gemeinde weiterlebt, 
weiterwächst, weiterfließt. Lasst uns diesen Moment bewusst 
gestalten mit Dankbarkeit für das, was war. Mit Offenheit für 
das, was kommt und mit Vertrauen darauf, dass Veränderung 
nicht das Ende ist, sondern Teil des Weges, im Fluss des Le-
bens, im Fluss der Gemeinde, denn alles fließt. Und wir sind 
mittendrin. „Panta rhei“ 
Christine Jehle-Artischewski, Kirchengemeinderätin

Wochenplan
Freitag, 28. November
15.00 Uhr	 Gottesdienst und Gedenkfeier im „Haus der Pfle-

ge, St. Antonius“ in Vogt mit Pfarrer Boss
19.00 Uhr	 Taizé Gesänge in der Christuskirche Vogt

Sonntag, 30. November, 1. Advent und Wahlsonntag
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Hel-

fer. Sach 9,9
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, 
	 Pfarrer Boss.
	 Das Opfer ist für das Gustav-Adolf-Werk bestimmt
	 Danach die Möglichkeit in Ev. Gemeindehaus 

Ihre Stimme für die Kirchenwahl abzugeben.
Montag, 01. Dezember
18.00 Uhr	 Friedensgebet in der Kath. Kirche Bodnegg
Dienstag, 02. Dezember
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der 0 bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com

Mittwoch, 03. Dezember
14.00 Uhr	 Gottesdienst in DGS (Deutsche Gebärdenspra-

che). Im Rahmen des Seniorentreffs (Gehörlosen-
verein Ravensburg mit Umgebung 1948 e.V.) im 
Bischof-Moser-Haus in Ravensburg.

Freitag, 05. Dezember
12.30 Uhr	 Mittagsmahl, gemeinsam plaudern, lachen und 

essen. Anmeldung bitte bis mittwochs 12.00 Uhr 
im Pfarramt.

Sonntag, 07. Dezember, 2. Advent
Sehet auf und erhebet eure Häupter darum, dass sich eure 

Erlösung naht. Luk 21,28
10.00 Uhr	 Gottesdienst und Taufe in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler mit Ökum. Chor. Pfarrerin 
Mareike Kocher.

	 Das Opfer ist für unsere Partnerschaft Kamerun 
bestimmt

Wahlaufruf
Liebe Kirchengemeindemitglieder,
am kommenden Sonntag, 30. November 2025 ist die Kir-
chengemeinderats- und Synodalwahl. Bitte machen Sie 
von Ihrem Wahlrecht Gebrauch.
Das Wahllokal im Gemeindehaus in Vogt ist von 11.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr geöffnet. Sie haben auch die Möglichkeit zur 
Briefwahl – die Unterlagen sind bereits der Wahlbenach-
richtigung beigefügt. Eine Erklärung zur Handhabung der 
Briefwahl liegt ebenfalls bei.
Wenn Sie persönlich zur Wahl kommen, dann bringen Sie 
bitte Ihre Wahlausweiskarte, die beiden Stimmzettel sowie 
den gräulichen Wahlumschlag mit.
Möchten Sie persönlich zur Wahl kommen, haben aber 
keine Fahrgelegenheit dazu, bieten wir Ihnen die Möglich-
keit, den kostenlosen Fahrdienst in Anspruch zu nehmen. 
Melden Sie sich hierzu bitte unter Telefon 0157 33358866
Über eine rege Teilnahme an der Wahl würden wir uns 
freuen.

_____________________________________________________

Die unendliche Geschichte… vom verlorenen Schaf
Unsere Kirchentüren sind offen. Um dies deutlich zu machen 
hatte der KGR im Frühjahr 2023 beschlossen, auf privater 
Spendenbasis eine bunte Schafherde als Blickfang vor un-
serer Kirche in Atzenweiler zu installieren. Insbesondere woll-
ten wir auch durch unser Regenbogenschaf eine Botschaft 
senden. Wir sind offen, offen für alle Menschen. Doch nicht 
allen scheint dies zu gefallen. Das Schaf wurde zerstört, von 
uns anschließend wieder mit goldenen Nähten geflickt, um 
alsbald wieder kaputtgemacht zu werden. Und es entwickel-
te sich eine anrührende Geschichte. Ein kleines Schaf mit 
Regenbogenhalsband wurde uns über Nacht geschenkt und 
bald darauf, ausgerechnet am Ostermorgen 2025 stand wie 
aus dem Nichts ein neues Regenbogenschaf auf dem Scher-
benhaufen unseres kaputten Schafes. Bis heute wissen wir 
nicht, wer uns diese zwei Geschenke bereitet hat. Doch auch 
diese beiden Schafe durften nicht lange bei uns weiden. Das 
kleine Schaf verschwand sehr schnell wieder auf Nimmer-
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wiedersehen und auch das große machte einen nächtlichen 
Ausflug, wurde aber zum Glück sehr bald von umsichtigen 
Bauhofmitarbeitern aus Amtzell in freier Wildbahn entdeckt 
und zurückgebracht und dann wieder mitten in unserer Her-
de mit reichlich Beton fixiert..... Unsere Schafherde weidete 
jetzt einen ganzen Sommer lang vor unserer Kirche, bunt und 
friedlich. Bis jetzt, Anfang November, und dann war es wie-
der soweit. Bei Nacht und Nebel wurde sicher nicht zufällig 
genau das Regenbogenschaf mitsamt dem Betonfundament 
wortwörtlich aus dem Boden und sinnbildlich auch aus seiner 
Herde herausgerissen und entführt. Ausgerechnet das Regen-
bogenschaf, das für Offenheit und Achtung steht, wurde jetzt, 
nachdem es uns so geheimnisvoll geschenkt wurde, wieder 
ebenso heimlich gestohlen. Darüber sind jetzt viele Menschen 
traurig. Die Botschaft, die vom Regenbogenschaf ausging ist 
dem Kirchengemeinderat weiterhin ein wichtiges Anliegen. 
Alle Menschen sind willkommen und eingeladen. Unsere Ge-
meinschaft ist offen, bunt und vielfältig. Wir wollen und werden 
daran festhalten und dies in irgendeiner Weise weiterhin nach 
außen tragen. Und vielleicht findet unser Schäflein ja seinen 
Weg wieder zurück in seine Herde, wo es einfach hingehört.
Helmut Mielke Kirchengemeinderat
_____________________________________________________
 
Bericht zur Novembersitzung des KGR am 12.11.25
In unserer Novembersitzung rückte ungeplant unser Regen-
bogenschaf, gerade durch sein Verschwinden in den Blick-
punkt. Unserem KGR ist und wird es weiterhin ein Anliegen 
sein, unsere Botschaft  der Offenheit und Toleranz nach aus-
sen darzustellen. Die geplante Tagesordnung war dann voller 
zu fassender Beschlüsse aus unserem Alltagsgemeindeleben. 
Adventskränze, Weihnachtsbäume, Telefonkündigung Atzen-
weiler, Heizungsreparatur Gemeindehaus,  und auch ein neuer 
Laubbläser mit allen positiven, aber auch anderen Nebenwir-
kungen standen an zu notwendigen aber auch letztendlich 
schnellen Entscheidungen. Weiterreichende und tiefgründigere 
Themen waren dann der Zweck unseres Weltmissionsopfers, 
der Bezirksjugendgottesdienst am Buß-und Bettag, und auch 
letzte Vorbereitungen für den Wahlsonntag am 1. Advent und 
die Einsetzung des neuen KGR. Es war eine typische Arbeits-
sitzung mit eher praxisorientierten Themen, die einfach auch 
dazugehören. Eine eher theoretische inhaltliche Ausrichtung 
unserer Kirchengemeinde in der zukünftigen Legislaturperiode 
wird es dann wieder in der Klausur des neuen KGR im Feb 
2026 geben. Geben Sie hierfür unserem zukünftigen neuen 
KGR Gremium ihr Vertrauen und ihre Stimme am 1. Advent. 
Helmut Mielke Kirchengemeinderat
_____________________________________________________
 
Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 0752 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Freiwillige Feuerwehr Vogt

Jugendfeuerwehrübung
Die Jugendfeuerwehr Vogt sucht Dich!!
Du bist über 10 Jahre?
Dann hast Du alles was man braucht bei uns dabei zu sein.
Bei uns sind alle Jungs und Mädchen die Lust auf Technik, 
Spaß und Freundschaft haben herzlich willkommen.
Du lernst von den erfahrenen Feuerwehrmännern und -frauen, 
wie man Feuer löscht und Menschen hilft.
Alle zwei Wochen findet freitags eine Übung der Jugendfeu-
erwehr statt, schau einfach mal bei einer Übung am Feuer-
wehrhaus vorbei.

Mach mit bei der Feuerwehr!!
Die nächste Jugendfeuerwehrübung findet
am Freitag, 28.11.2025 um 18:00 Uhr statt.

Freundliche Grüße
Rouven Negd, Jugendgruppenleiter

Feuerwehrübung
Die nächste Feuerwehrübung findet statt:
Montag: 01.12.2025
Zeit: 20:00 Uhr
Ort: Feuerwehrgerätehaus, Nelkenweg 13
Florian Heine, Kommandant

Nikolausaktion
„Von drauß´ vom Supermarkte komm ich her -ich muss Euch 
sagen: es weihnachtet sehr!“
Die Regale im Supermarkt füllen sich stetig mit Schokola-
den-Nikoläusen. Damit ist es auch für uns an der Zeit, unsere 
Nikolaus-Besuche zu planen.
Unser lieber Nikolaus kommt gemeinsam mit seinem treuen 
Knecht Ruprecht gerne auch zu Ihnen nach Hause! Am 5. 
Dezember, dem Nikolausabend, bringen unsere Teams zahl-
reiche Kinderaugen zum Leuchten und lesen den artigen und 
nicht ganz so artigen Kindern aus dem goldenen Buch vor.
Haben Sie noch Fragen oder möchten einen Nikolausbesuch 
buchen, dürfen Sie sich gerne an seine Assistentin Monika 
Merk wenden. Sie ist per Mail unter monikamerk@gmx.de oder 
per Telefon unter der Nummer 01515/8359803 zu erreichen.
Unsere Besuche finden auf Spendenbasis statt. Die Erlöse 
kommen zu 100% unserer ehrenamtlichen Arbeit in Vogt zu-
gute. Wir freuen uns, mit Ihrer Hilfe, Teil dieser schönen Tra-
dition sein zu dürfen.

Unabhängige Bürger Vogt e.V.

Einladung zur UB-INFO-Sitzung
Liebe Vogter Bürgerinnen und Bürger, Freunde und Mitglieder 
der Unabhängigen Bürger,
Wir freuen uns, Sie zu unserem nächsten Informationsabend 
einladen zu dürfen.
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Dabei wollen wir Sie ausführlich über die aktuelle Gemein-
deratsarbeit und die Inhalte der anstehenden Gemeinderat-
sitzungen informieren. Für alle Anregungen und Vorschläge 
sind wir Ihnen dankbar. Schauen Sie doch einfach mal vorbei 
– wir freuen uns!
Termin: Donnerstag, 4. Dezember 2025, um 20.00 Uhr
Ort: Gasthof Paradies
Ein Blick auf unsere Homepage www.ubvogt.de lohnt sich. 
Auch dort finden sie die aktuellen Termine und interessante 
Berichte.
Ihre Gemeinderäte der Unabhängigen Bürger
Margarita Greinacher, Anna Sonntag, Ralph Buemann, 
Alfred Dennenmoser, Peter Geiger,  Florian Heine, Eber-
hard Hymer,  Dr. Frank Kirchner,  Julian Romer, Matthias 
Ströbele, Christian Uelk

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, liebe Mitglieder,
die nächste Gemeinderatssitzung ist am Mittwoch, 10.12.2025 
im Rathaus. Bitte beachtet den früheren Beginn! Die Tages-
ordnung und Startzeit können unter folgendem Link eingese-
hen werden: https://gemeinde-vogt.ris-portal.de/web/guest/
sitzungen?sitzungId=149925
Zur Vorbereitung treffen wir uns am Donnerstag, 04.12.2025 
um 19:30 Uhr im Adler.
Wir freuen uns auf einen interessanten Austausch, sowie Ideen 
und Anregungen zur Gemeinderatsarbeit.
Auch neue Gesichter sind immer herzlich willkommen! 
Rückfragen gerne unter carmen.kremer@gruene-rv.de
Ihre/eure Gemeinderätinnen Bündnis 90/ Die Grünen
Carmen Kremer, Elvira Birk, Katharina Axenfeld

Adventskonzert 2025
Zu unserem Adventskonzert möchten wir Sie jetzt schon recht 
herzlich einladen. Das Konzert findet am Samstag, 06. De-
zember 2025 um 20:00 Uhr in der Sirgensteinhalle in Vogt 
statt. Saalöffnung ist um 19:00 Uhr. Der Eintritt für das Konzert 
ist frei, über eine Spende freuen wir uns sehr!
Die Jugendkapelle Schlier-Vogt-Karsee wird das Konzert er-
öffnen. Anschließend spielt die Musikkapelle Vogt. 

Programm:
Eröffnung durch die  
Jugendkapelle Schlier-
Vogt-Karsee

 

(Dirigentin: Tamara Fischer)  
Sempre Unita Michael Geisler
Ballata Per Te Hans Vansant
Music From Wicked Michael Sweeney
Musikkapelle Vogt  
(Dirigent: Rainer Schollen-
berger)

 

Fantastica Martin Scharnagl
Seagate Ouverture James Swearingen

The New Village Kees Vlak
- Pause -  
Montanas Del Fuego Markus Götz
Mazama Jay Chattaway
How To Train Your Dragon John Powel; arr. Sean 

O’Loughlin
The Phantom Of The Opera Andrew Lloyd Webber; arr. 

Warren Barker
- Änderungen vorbehalten -  

Freuen Sie sich mit uns auf ein abwechslungsreiches und 
spannendes Konzert.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Musiker und Musikerinnen der 
Musikkapelle Vogt und der Jugendkapelle Schlier-Vogt-Karsee

Liebe Mitglieder,
die Häsausgabe findet am Donnerstag, 11.12.2025 von 
18:30 - 19.00 Uhr statt. Sie ist wieder in der alten Schule im 
Untergeschoss (gegenüber dem Gebäude „Jung und Alt“). An 
diesem Termin werden sowohl die bestellten Hästeile als auch 
die Leihhäser ausgegeben. Dieser Termin gilt für Erwachsene, 
sowie auch für Kinder und Jugendliche.
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Bericht zum Volkstrauertag sowie der  Generalversamm-
lung der SK- Vogt  2025
Ein volles Gotteshaus war Zentrum vieler Gläubige um mit 
Lied und Gebet an das Schicksal der gefallenen und vermiss-
ten Soldaten beider Weltkriege, sowie an die folgen für deren 
Hinterbliebene zu erinnern.
 Gedenken und Gebete auch für die Menschen, welche sich 
aktuell in Kriegssituationen wie in der Ukraine, im Sudan, 
Myanmar, Burkina Faso, Mali und vielen anderen Ländern 
unserer Erde befinden.
Im Anschluss an den ökumenischen Gottesdienst, fand am 
Ehrenmal - „begleitet von Fahnenabordnungen der örtlichen 
Vereine -, sowie der Ehrenwache der Soldatenkameradschaft 
Vogt“, die Feier zum Gedenken der gefallenen und vermissten 
Soldaten beider Weltkriege statt.
Ein Gedicht „vorgetragen von zwei Schülerinnen“ der GMS 
Waldburg-Vogt bezeugte, wie wichtig und wertvoll Frieden auf 
der ganzen Welt für die Menschheit ist und sein sollte.
Bürgermeister Peter Smigoc erinnerte in seiner Ansprache an 
das Ende des zweiten Weltkrieges vor 80 Jahren und an die 
folgen und das Elend für viele Familien.
Er mahnte an die jüngere Generation, wie wichtig es ist, die 
Erinnerung an das grausame Geschehen nicht zu verlieren, 
da es immer weniger Zeitzeugen gibt, die das Wissen um das 
erlebte, an jüngere Menschen weiter geben können.
Er brachte zum Ausdruck was schon Margot Fiedländer in 
einem Zitat veröffentlichte.
Nie wieder soll auch nur einem Menschen das zugefügt wer-
den, was damals den Menschen mit Antisemitismus angetan 
wurde, weil Menschen nicht anerkannt wurden. 
„Mensch bleib Mensch“
Ein Gebet für die Toten und für den Frieden gesprochen von 
Pastoralreferentin Geiger, sowie ein Choral des Liederkranzes 
Vogt, geboten Einhalt und Stille.
Das Lied vom guten Kameraden, gespielt von der MK wurde 
zur Ehrung der Opfer mit drei Böllerschüssen begleitet.
Jährlich, die selbe Zeremonie als Plädoyer für den Frieden.
Jedoch in vielen Nationen entstehen immer wieder erneut 
Ängste und Sorgen, vor Krieg, Hass und Gewalt
Im Anschluss an die Feierlichkeiten, zogen die Vereine sowie 
Bürgerinnen und Bürger, musikalisch angeführt von der MK- 
„mit einem Friedensmarsch entlang des Parkweg, Mozart Str, 
über den Uhlandweg in die Kirchstr.“
Dort angekommen, bedankte sich Erwin Rilling für die überaus 
große Teilnahme beim Gottesdienst sowie bei der Gedenkfei-
er am Ehrenmal.
Anschließend lud er alle Anwesenden zum Frühschoppen und 
zur Generalversammlung der SK-Vogt in den Saal ein.

Die Generalversammlung wurde ordnungsgemäß einbe-
rufen und fand satzungsgemäß statt.
Es wurden keine Anträge gestellt.
Die Tagesordnung setzte sich wie folgt zusammen:
TOP 1) Vorstand Rilling begrüßte alle Gäste, Ehrengäste und 
anwesende Vereine, insbesondere die MK- Vogt unter der Lei-
tung von Tamara Fischer sowie das bewährte und engagierte 
Service-Team und sprach seinen Dank aus.
Ebenso begrüßte er Bürgermeister Peter Smigoc als Kamerad 
und Vertreter der Gemeinde Vogt und bedankte sich bei ihm 
für die stets gute Zusammenarbeit.
Er verwies auf eine Änderung der Tagesordnung:
• Vorstellung der frisch restaurierten Vereinsfahne.
• Ehrungen bei Punkt 9 (verschiedenes)
TOP 2) Gedenkminute für die verstorbenen Kameraden.

TOP 3) Vorstand Rilling trug seinen Jahresbericht vor und be-
richtete aus der Versammlung des Kyffhäuserbund welche am 
19.Oktober in Weingarten stattgefunden hat.
Er bedankte sich bei der gesamten Vorstandschaft für die gute 
Zusammenarbeit und betonte die zahlreichen Aufgaben und 
Einsätze im vergangenen Vereinsjahr.
Anschließend erläuterte Fahnenträger Edgar Engler ausführ-
lich die Restauration der Vereinsfahne.
TOP 4) Kassier Xaver Joos legte einen tadellosen Jahresbe-
richt vor und informierte die Anwesenden über die Einnahmen 
und Ausgaben im vergangenen Geschäftsjahr.
TOP 5) Kassenprüfer Dieter Keibach bestätigte Ihm eine her-
vorragend geführte Vereinskasse und schlug die Entlastung vor.
TOP 6) Schriftführer Eberhard Schlichthärle, hielt in seinem 
Bericht einen ausführlichen Rückblick auf das vergangene 
Vereinsjahr.
TOP 7) Bei den von Bürgermeister Smigoc durchgeführten 
Entlastungen, wurde die Vorstandschaft der SK-Vogt ohne 
Einwände, einstimmig von den Mitgliedern per Handzeichen 
entlastet.
Zuvor, bedankte sich Bm. Smigoc noch bei der Soldatenka-
meradschaft und den Vereinen für Ihre Bemühungen und das 
Mitwirken anlässlich des Volkstrauertages.
TOP 8) Ebenfalls übernahm Bm. Smigoc in gewohnter weise, 
die Durchführung der Neuwahlen.
Es wurde wie immer die Hälfte der Vorstandschaft für jeweils 
2 Jahre per Handzeichen gewählt.
Jeweils einstimmig gewählt wurden:
Toni Kieber (2 Vorstand)
Dieter Keibach (Kassier)
Franz Markgraf (Fahnenbegleiter)
Michael Binzer (Beisitzer)
Markus Leuter (Beisitzer)
Günter Heister (Kassenprüfer)
TOP 9) Nach 11 Jahren als Genie der Finanzen, wurde Ver-
einskassier Xaver Joos aus seinem Amt verabschiedet. Erwin 
Rilling bedankte sich bei Xaver für seinen hervorragenden und 
stets zuverlässigen Einsatz und überreichte ihm ein Präsent.
2 Vorstand Toni Kieber, erhob sich bei der Bitte um weitere 
Anmerkungen und nahm dies zum Anlass Erwin Rilling an-
lässlich seines 25 Jährigen Jubiläum als 1 Vorstand, zu Ehren.
Er gab einen Rückblick auf all das, was Erwin als Präse seit 
dem Jahr 2000 alles angestoßen und verwirklicht hat.
Als Dankeschön für diese Vereinstreue und das damit verbun-
dene Engagement erhielt auch er ein Präsent.
Ralph Euperle verwies noch auf das Adventskonzert der Mu-
sikkapelle am 06.12.2025 in der Sirgensteinhalle und warb bei 
den Anwesenden, für ein volles Haus.
Nach 2 weiteren Stücken von der Musikkapelle und dem an-
schließend tosenden Applaus, bedankte sich Vorstand Ril-
ling bei allen Anwesenden noch einmal für ihr kommen und 
beendete um 11:50 Uhr den offiziellen Teil der Generalver-
sammlung.

Einladung
Sehr geehrte, liebe Mitglieder,
hiermit lade ich Sie, vor allem im Auftrag Iherer bisherigen 
Vorstandsmitglieder, als Ihre kommissarische Vorsitzende 
sehr herzlich zur adventlichen Feier am Dienstag, 16. De-
zemeber 2025 um 14:00 Uhr im Gasthaus „Grüner Baum” 
(„Kongo”), Wieder 5, 88279 Amtzell.
In gemütlicher Runde, bei guter Verpflegung, treffen wir und 
zur Einstimmung auf die bevorstehende Feiertage und den 
Jahresausklang.
Wir freuen uns auf Sie!!
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Allen, die nicht teilnehmen können, wünschen wir bereits heute 
ein frohes besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Start 
in ein gesundes, erfülltes Jahr 2026!
Mit freundlichen Grüßen
Hannelore Sieling
Komm. Vorsitzende 
Vorsitzende KV Ravensburg
Bitte um Anmeldung bis spätestens 13.12.2025 bei Henri-
ette Locher, Tel. 07529-1433.

Bericht zum Tag der offenen Tür am 19.11.25
Am Mittwoch 19.11.25 veranstaltete der Verein „Vogter Ge-
sundheits- und Herzsport e.V.“  einen Tag der offenen Tür 
mit großer Resonanz. 35 bis 40 interessiert Personen aus 
Vogt, Grünkraut, Schlier, Waldburg und Wolfegg kamen 
in die Sirgensteinhalle Vogt um sich über die Aktivitäten des 
Vereins zu informieren. Unter der Leitung von Ingrid Stumper, 
einer qualifizierten Herz- und Reha-Sporttherapeutin, haben 
viele Besucher sofort an dem abwechslungsreichen Training 
mitgemacht.
In zahlreichen Gesprächen mit den Vereinsverantwortlichen 
konnten organisatorische Fragen direkt besprochen werden. 
Interessenten können ohne Voranmeldung an den u.s. Ter-
minen an einem Probetraining teilnehmen. Bitte bequeme 
Kleidung, Turnschuhe und ein Getränk mitbringen. Nachfol-
gend finden sie weitere Informationen zum Herzsport und zu 
Kursterminen.
Was ist Herzsport?
•  Herzsport ist gesundheitsfördernd und steigert die Fitness 

– auch für alle, die gesund sind
• Herzsport ist geeignet für Anfänger und Sporterfahrene
• Herzsport ist geeignet für alle Altersgruppen
•  Jeder trainiert im eigenen Tempo und nach seinen individu-

ellen Fähigkeiten
•  Übungen können nach Bedarf angepasst oder ausgelassen 

werden – ohne jeglichen Gruppenzwang
Kurz- und langfristige Ziele im Herzsport
•  Verbesserung der Koordination, Ausdauer, Kraft und Be-

weglichkeit
• Entwicklung eines besseren Körpergefühls
• Vorbeugung von Stürzen
• Erhaltung und Steigerung der Lebensqualität im Alltag
Zusatzangebot: Gesundheitssport ab 60 – Aktiv in den Tag
Für Menschen ab 60 Jahren sind regelmäßige Gesundheits-
übungen wichtig, um die Muskelkraft, Beweglichkeit und Ba-
lance zu erhalten oder zu verbessern. Dieses Kursangebot 
wird seit 2003 von Waltraut Merk geleitet. Die Übungen sind 
als präventive Maßnahmen gedacht, also Handlungen zur 
Vermeidung oder Reduzierung von Krankheiten und Gesund-
heitsrisiken.
Angeboten wird:
• viel Gymnastik
• Dehnungs- und Kräftigungsübungen für den ganzen Körper
• Spaß und Freude in geselliger Runde
Kurstermine / Treffpunkt
Herzsport:
Mittwoch: 10.00 – 11.15 Uhr (Gruppe 1); 11.15 – 12.30 Uhr 
(Gruppe 2)
Aktiv in Tag: Donnerstag: 10.15 – 11.45 Uhr
Alle Kurse finden in der Sirgensteinhalle statt, mit Zugang für 
Sportler vom Parkplatz.
Kontakt: Erwin Hinz 07529-2352, Johannes Käs 07529-2305, 
Werner Rauch 07529-7238

Bezirkspokal: SG Baienfurt - SV Vogt  1:3 (0:1)
Es ist schon länger her, dass die Vogter die 3. Runde im Be-
zirkspokal überstanden haben, doch diesmal überwintern die 
Vogter in diesem Wettbewerb. Gegen die SG Baienfurt konnten 
die Vogter auf dem Kunstrasen in Baienfurt am Freitagabend 
verdient gewinnen. Die Vogter kamen gleich auf Touren und 
starteten Angriff auf Angriff, der Baienfurter Keeper Gehwei-
ler hatte jedoch großen Anteil daran, dass es länger noch 0:0 
stand. In der 17. Minute wurde Manne Kraus elfmeterwürdig 
gefoult, Sergen Leyla trat an, doch leider setzte er den Elfme-
ter knapp neben den Pfosten. Die Vogter steckten das schnell 
weg und drängten weiter auf die Führung. Diese erzielte Julian 
Wucher in der 29. Minute per Kopf, als er sich im Strafraum 
sehr gut durchsetzte. Die Gastgeber setzten zwar immer wie-
der Nadelstiche Richtung Vogter Tor, doch der Abschluss sass 
nicht oder wurde von Niklas Seidel gehalten. So bliebs bis zur 
Pause bei der knappen, aber verdienten Führung. Nach dem 
Wechsel kam zunächst Baienfurt besser ins Spiel, dennoch fiel 
der Ausgleich fast aus dem Nichts, Julian Reimann wurde steil 
geschickt und die Vogter Abwehr war hier zu durchlässig. Das 
Spiel stand danach lange auf der Kippe, Baienfurt setzte die 
Vogter immer wieder unter Druck, doch das Tor erzielten die 
Vogter. Nach einer Hereingabe landete der Ball schließlich bei 
Nikola Brankovic, der den Ball ins lange Eck beförderte (85.). 
Noch war nicht Schluss und es gab 4 Minuten Nachschlag, 
jetzt versuchten die Gastgeber alles, um wenigstens noch den 
Ausgleich zu erzielten und Vogt ins Elfmeterschiessen zu zwin-
gen, doch in der 92. Minute machte Manne Kraus den Deckel 
drauf, nachdem Julian Wucher schön den Torhüter Gehweiler 
umkurvt hatte und den gut postierten Manne Kraus sah, der 
ließ sich diese Chance nicht nehmen ließ.
 Torschützen: Julian Wucher, Nikola Brankovic, Manfred Kraus
Es spielten:
Niklas Seidel, Julian Wucher, Dennis Szembek, Marcel Glaser, 
Yannic Huber, Elias Elshani, Manuel Romer, Fabian Elshani, 
Sergen Leyla, Nikola Brankovic, Manfred Kraus sowie Luis 
Heilig (ab 75. für Leyla), Nico Fässler (ab 75. für E. Elshani) 
und Patrick Döberl (ab 88. für Brankovic)

Die restlichen Spiele:
Laut Terminplan stehen zum Jahresende noch zwei Punkt-
spiele an, ob diese dann auch ausgetragen werden können, 
hängt vom Wetter ab:
Sonntag, 30.11.25, 12.15/14.30 Uhr: SV Vogt – SV Bergatreute
Sonntag, 07.12.25, 11.45/14.00 Uhr: SV Vogt – TSV Tettnang
Freitag, 12.12.25, 19.00 Uhr: Jahresabschlussfeier

Christbaumverkauf durch die AH des SV Vogt.
Die Spieler unserer AH haben auch dieses Jahr wieder einen 
Weihnachtsbaumverkauf organisiert und würden sich sehr 
über Ihren Besuch und die Nutzung dieses Angebotes freuen.
Es wurden wieder extra schöne Exemplare von Weihnachts-
bäumen für Sie ausgesucht. Suchen Sie in aller Ruhe Ihren 
Baum aus, wir beraten Sie gerne. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt.
Selbstverständlich steht Ihnen wieder unser alljährlicher, zu-
verlässiger Zustellservice zur Verfügung!
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Verkauf am Sportplatz in Vogt:
-  Samstag, den 13.12.2025 von 9:00-16:00 Uhr 
-   Samstag, den 20.12.2025 von 9:00-16:00 Uhr Ihre AH des 

SV Vogt

Berichte zu den Spielen der Vorwoche + Vorschau auf 
kommende Heimspiele
6 Siege, 1 Remis und 1 Niederlagen für SCV-Teams 

Jungen KREISLIGA C Allgäu: 
SC VOGT IV  -  TSG LEUTKIRCH II  10:0
Im Schnelldurchgang ohne einen einzigen Satzverlust gewann 
der Tabellenerste Vogt gegen den Tabellenletzten Leutkirch. 
Es spielten im Doppel Jakob/Bartu sowie in den Einzeln Ja-
kob Schüring (3:0), Luca Harsch (2:0), Tim Bopp (2:0) und 
Bartu Tosun (2.0)

Jungen KREISLIGA A Allgäu: 
SC VOGT III  -  TTF KISSLEGG III  10:0
Mit einem klaren Sieg bei 30:3-Sätzen klettert die dritte Jun-
genmannschaft vorübergehend auf den zweiten Tabellenplatz. 
Es spielten Janik/Paul und Jakob/Max in den Doppeln sowie 
in den Einzeln Janik Ast (2:0), Paul Christoph (2:0), Jakob 
Schüring (2:0) und Max Wu (2:0).

Jungen LANDESLIGA Gruppe 4:  
SC VOGT I  -  SV BERGATREUTE I  9:1
SC VOGT I  -  TSV MIMMENHAUSEN I  6:4
Im Nachholspiel gegen den Tabellen-Vorletzten, den Aufsteiger 
aus Bergatreute, gewann man mit 29:8 Sätzen. Während nach 
einem 2:0 aus den Eingangsdoppeln (Ben/Felix und Jonas/
Terence) Jonas Pfiffner die Nummer 1 der Gäste in 5 Sätzen 
bezwingen konnte, verlor im zweiten Einzeldurchgang unsere 
Nummer 1 Ben Zücker gegen deren Nummer 1 mit 9:11 im 
Entscheidungssatz, als das Spiel bei einem 6:0-Zwischen-
stand bereits entschieden war. 
Am Samstag, gegen die Gäste aus dem größten Teilort der 
Gemeinde Salem, musste man hart kämpfen, um am Ende 
mit 6:4 die Tische als Sieger zu verlassen. Wie erwartet (letzte 
Saison landeten diese beiden Teams auf den Plätzen 4 und 
5) gab es auch diesmals hochklassige Spiele mit mehreren 

spannenden 5-Satz-Matches. Das einzige gespielte Doppel 
verloren Ben/Felix; Jonas/Terence gewannen kampflos, weil 
die Gäste ohne eine Nr. 4 antreten mussten. Jonas Pfiffner 
gewann gegen deren Nummer 1, Sarah Stöldt, mit 11:9 im 
Entscheidungssatz; Ben Zücker musste gegen diese Match-
bälle abwehren, bevor dieser 5te Satz mit 15:13 an Vogt ging. 
Gegen die Nr. 2 der Gäste verlor Jonas im Entscheidungssatz 
mit 9:11, während Ben gegen diesen in 3:1-Sätzen gewann. 
Im hinteren Paarkreuz gab es zwei kampflose Zähler für Vogt, 
gegen den in der Liga noch ungeschlagenen Jiaxuan Lu ver-
loren aber sowohl Terence Koalinsky als auch Felix Reinhardt 
in 1:3-Sätzen

Herren Kreisliga B Gruppe Allgäu:  
SC VOGT IV  -  TTF SCHOMBURG I  9:6
Nach drei Niederlagen in Folge sah es auch an diesem Tag 
zunächst nicht allzu optimistisch aus, denn die Vogter Vierte 
geriet mit 1:4 und 2:5 in Rückstand, konnte die Partie dank 
dem besseren mittleren und hinteren Paarkreuz noch drehen. 
Es spielten: Felix/Terence (1:0), Eugen/Udo (0:1), Winni/Fritz 
(0:1); Eugen Lehmann (0:2), Winni Rogg (1:1), Udo Mertens 
(2:0), Fritz Diemschnig (1:1), Felix Reinhardt (2:0), Terence 
Koalinsky (2:0). In der Tabelle klettert die Vierte damit auf den 
Vierten Platz.

Herren Bezirksklasse Gruppe Allgäu: 
SC VOGT II  -  ASV WALDBURG I  9:6
Erstmals in dieser Saison konnte die Zweite auch ohne ihre 
Nr. 1, Lukas Weissenhorn, einen Sieg erringen. Im Lokalder-
by gegen Waldburg waren es vor allem Martin Edel und Mar-
co Kerner, welche mit 3:1 Punkten im vorderen Paarkreuz 
überraschten. Zum Spielverlauf: In den Doppeln drohte ein 
0:3-Rückstand nach den Niederlagen von Schmidberger/Zbo-
ron gegen Ozasek/Weiß und Edel/Kerner gegen Brucker/Hile-
brand, doch Sven/Fabi gewannen in 3:0-Sätzen überraschend 
deutlich gegen Mayer/Koop. Die Vogter Zweite geriet mit 2:5 
in Rückstand, aber im zweiten Einzeldurchgang spielten die 
Vogter ihr bestes Tischtennis, u.a. gewannen M. Edel gegen 
Hilebrand in 3:1 Sätzen, M. Kerner gegen Brucker in 3:0-Sät-
zen, Schmidberger gegen Ozasek in 3:1-Sätzen (für die Wald-
burger konnte dann nur noch Lutz Koop punkten) sowie Sven 
S. wie zuvor Fabian S. gegen Nicole Mayer in je 3:1-Sätzen 
Für Vogt spielten in den Einzeln: Martin Edel (2:0), Marco Ker-
ner (1:1), Timo Schmidberger (1:1), Patrick Zboron (0:2), Sven 
Schüring (2:0), Fabian Schick (2:0). In der Tabelle steht man 
nun mit 8:4 Punkten auf Platz 3 vor dem nächsten Gegner, 
dem SV Amtzell (5:3 Punkte)

Herren Bezirksklasse Gruppe Allgäu:  
SC VOGT III  -  SV AMTZELL  III  4:9
Gegen den Mitaufsteiger hielt die Vogter Dritte gut mit, ähnlich 
wie in der Vorwoche gegen Christazhofen (damals punkteten 
das Doppel Ströbele/Krieger, Walter Krieger zum 2:6, Achim 
Ströbele zum 3:7 und Erwin Becker zum 4:8). Auch gegen Amt-
zell gewannen Ströbele/Krieger ihr Doppel; später, beim Stand 
von 1:5, gewannen unerwartet Jonas Pfiffner, Walter Krieger 
und Christian Horn gegen lt. TTR-Wert deutlich stärkere Geg-
ner zum 4:5-Zwischenstand. Im zweiten Einzeldurchgang zo-
gen die Gäste aber davon und ließen sich nicht mehr einholen.
Es spielten: Achim Ströbele (0:2), Fabian Schick (0:2), Erwin 
Becker (0:2), Jonas Pfiffner (1:1), Walter Krieger (1:0), Chris-
tian Horn (1:0).
 
Herren Bezirksliga:  SC VOGT I  -  
SG SCHEIDEGG I  8:8
Gegen den noch ungeschlagenen Tabellen-Zweiten führte 
die Vogter Erste anfangs mit 2:0 (Lovis/Kai gewannen nach 
toller Leistung in 5 Sätzen gegen das zuvor ungeschlagene 
1-er-Doppel der  Gäste) und nach dem ersten Einzeldurch-
gang mit 6:3; Siegchancen gegen die ohne ihre Nr. 3 angetre-
ten Gäste waren also vorhanden, doch im zweiten Durchgang 
konnten nur noch die formstarken Daniel Edel und Kaleb Fritz 
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punkten, so dass man sich am Ende (bei 31:30 Sätzen) mit ei-
nem Remis zufrieden geben musste, denn das Schlussdoppel 
war eine deutliche Angelegenheit für die Bayern. Es spielten: 
Doppel: Würzer/Edel (1:1), Monat/Zücker K. (1:0), Fritz/Zücker 
B. (0:1); Einzel: Meinrad Würzer (0:2), Lovis Monat (0:2), Daniel 
Edel (2:0), Ben Zücker (1:1), Kaleb Fritz (2:0), Kai Zücker (1:1). 
In der Tabelle steht das Team nun mit 7:9 Punkten auf Platz 7.

Vorschau auf die nächsten Heimspiele
am Samstag, den 29.11.2025: 
•	 ab 10:30 Uhr:
	 die Jungen II gegen den SC Markdorf I  (Bezirksliga) 
•	 ab 13:00 Uhr:
	 die Jungen III gegen den SV Baindt I  (Kreisliga A Gruppe 1) 
	� und die Jungen II gegen den SV Welfen Weingarten II  (Be-

zirksliga)
•	 ab 15:10 Uhr:
	� die Herren III gegen den TTC Wangen II  (Bezirksklasse 

Gruppe Allgäu)
	� und die Herren I gegen den TSV Meckenbeuren I  (Bezirks-

liga)
•	 ab 19:30 Uhr:
	� die Herren II gegen den SV Amtzell III  (Bezirksklasse Grup-

pe Allgäu)
	� und die Herren IV gegen den SV Weiler III  (Kreisliga B Grup-

pe Allgäu)

Kurz und knapp: Die Ergebnisse vom Wochenende
gemischte D-Jugend: 
TG 1848 Bad Waldsee – HCL Vogt 11:38 
weibliche D-Jugend: 
SSV Dornbirn/Schoren 2 – HCL Vogt 31:22
Die gemischte E-Jugend absolvierte am Samstag, 
22.11.2025, ihren Spieltag erfolgreich in Laupheim. Am Sonn-
tag, den 23.11.2025, nahm die gemischte F1-Jugend an ei-
nem Spieltag in Lindenberg teil.

MATCHDAY – Die Spiele am kommenden Wochenende
Heimspiele
Sonntag, 30.11.2025
10:00 Uhr / weibliche D-Jugend: HCL Vogt – HC Lustenau 3 
11:30 Uhr / männliche C-Jugend: HCL Vogt – TSG 1847 
Leutkirch 
13:15 Uhr / weibliche B-Jugend: HCL Vogt – TSG 1847 
Leutkirch

Auswärtsspiele
Samstag, 29.11.2025
10:00 Uhr / gemischte F2-Jugend: HCL Vogt / Spieltag in 
Tettnang
11:15 Uhr / weibliche E1-Jugend: HCL Vogt / Spieltag in 
Biberach

Spielbericht gF1-Jugend: Spieltag in Lindenberg
Die F-Jugend 1 des HCL Vogt präsentierte sich am vergan-
genen Sonntag, 23.11.2025, in Lindenberg in sehr guter Form 
und zeigte ein spielerisch starkes sowie engagiertes Auftreten. 
Besonders beeindruckend war das tolle Zusammenspiel: Die 
Kinder suchten aktiv ihre Mitspieler, unterstützten sich gegen-
seitig und erspielten sich dadurch viele schöne Aktionen. Auch 
das Umschalten zwischen Angriff und Abwehr gelang bereits 
sehr gut – die Mannschaft reagierte schnell und aufmerksam.
Natürlich gibt es weiterhin Aspekte, die das Team gemeinsam 
verbessern kann. Die Kinder üben fleißig daran, das Fangen 
und Passen noch präziser zu gestalten und sich häufiger 
freizulaufen. Beim Werfen gerieten die Mädchen und Jungen 

noch etwas zu oft in den Kreis – hier besteht noch Übungsbe-
darf. Trotzdem überwiegen eindeutig die positiven Eindrücke: 
Die Kinder hatten sichtlich Spaß, traten mutig auf und mach-
ten große Fortschritte in ihrer spielerischen Entwicklung. Ein 
rundum gelungenes Spiel mit vielen schönen Momenten!
Es spielten: Hanna, Lola, Jannis, Rizgar, Jakob, Paulina, Isa-
bella, Lara, Yunus, Joshua

Spielbericht gE1-Jugend: Spieltag in Laupheim
Unsere Jungs der E1 absolvierten am vergangenem Sams-
tag ein intensives Sportprogramm. Nach etwa zwei Stunden 
fast ununterbrochener Action, Koordination und spannenden 
Spielen zogen wir eine durchweg positive Bilanz. 
Der Spieltag begann zunächst mit den Koordinationsübun-
gen. Im Anschluss ging es auf der Platte in einem 4+1 Hand-
ball-Spiel und einem Funino zur Sache. Beide Spiele wurden 
mit Bravour und deutlichem Abstand gewonnen. Den Ab-
schluss des doch auch kräftezehrenden Spieltages markier-
te nochmals ein 4+1 Handball-Spiel. Obwohl die Kräfte nach 
fast zwei Stunden langsam etwas nachließen, kämpften die 
Jungs leidenschaftlich als Team und mussten sich am Ende 
nur sehr knapp geschlagen geben. Die Jungs powerten fast 
ohne Pausen fast zwei Stunden durch und zeigten einen gu-
ten Teamgeist. 
Das war ein richtig starker Auftritt auf dem wir weiterhin 
gut aufbauen können und auch werden!

Spielbericht wD-Jugend: 
SSV Dornbirn/Schoren - HCL Vogt:	�  31:22 (14:7)
Die wD-Jugend trat am 23.11.2025 auswärts gegen SSV Dorn-
birn/Schoren 2 an. Nach einem schwierigen Start und frühem 
Rückstand zeigte die Mannschaft großen Kampfgeist. In der 
zweiten Halbzeit gelang ein 3-Tore-Lauf, der das Spiel wieder 
spannend machte. Am Ende unterlag die wD-Jugend, konnte 
aber viele Tore erzielen und den Gegner fordern. Die Mädels 
bewies trotz Rückstand großen Einsatz und Charakter – 
ein starkes Zeichen für die kommenden Spiele!

Der HCL sagt „Dankeschön“ für einen gelungen Advents-
markt 2025

Pünktlich zum Adventsmarkt, 
passten sich auch die Tempe-
raturen in Vogt dem vorweih-
nachtlichen Wintertreiben an. 
Bei eisiger Kälte war der HCL 
Vogt auch in diesem Jahr wie-
der auf dem Vogter Advents-
markt vertreten. Während der 
Wurstwagen die Marktbesu-
cher mit knusprigen Pommes 
und gegrillten Bratwürsten 
versorgte, wurden am 
HCL-Verkaufsstand neben 
handgemachten Kränzen und 
selbstgebackenen Plätzchen, 
heißer Glühwein und leckerer 
Kinderpunsch angeboten.



Nr. 48 vom 27. November 2025	 19� Mitteilungsblatt Vogt

Der HCL Vogt bedankt sich bei Präsidiumsmitglied Stephan 
Culjak, der für die Organisation rund um den Adventsmarkt 
im HCL verantwortlich war und bei allen Helferinnen und Hel-
fern, die bereits Tage vor dem Markt Reisig besorgt und fleißig 
Kränze gebunden und Bredle gebacken und verpackt haben.
Ein riesengroßes Dankeschön an alle Eltern der HCL-Kinder- 
und Jugendmannschaften, die den ganzen Tag über den Ver-
kauf von Bredle und Kränzen übernommen haben, unzählige 
Tassen Glühwein und Kinderpunsch ausgeschenkt und wieder 
gespült haben, im Wurstwagen im Akkord Würstchen gebraten 
und Pommes ausgegeben haben, und den ganzen Tag über 
mit netten Gesprächen und guter Laune für einen gelungenen 
Verkaufstag gesorgt haben. Vielen Dank für Euren Einsatz und 
die große Unterstützung!

bodnegg kulturell e.v.: „Wollen Sie wippen?“ 
- satirisches Schauspiel mit Hart auf Hart
Sa., 13. Dezember 2025 um 20 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Bodnegg 
Die perfekte Bühnenmischung! Das Rezept? Ein hochkarätiges 
Schauspielduo, ein simpler Tisch, eine grosse Portion geist-
reiche Sprachakrobatik, eine Prise Poesie und nicht zu we-
nig Situationskomik. Das Ergebnis? Eine liebevolle Deutsch-
land-Schweiz-Satire, ein Juwel. Nominiert für die Freiburger 
Leiter 2023, den Stuttgarter Besen 2024 sowie den Thüringer 
Kleinkunstpreis 2025. Sie spielen rasant, lustvoll und packend 
vier Figuren, die einiges miteinander auszutragen haben. Sie ist 
Deutsche, er Schweizer, je zweimal. Selbst Banalitäten erhal-
ten in ihrer Unterhaltung Tiefgang. Sie zeigen die Geschichte 
einer Begegnung zwischen einer deutschen Frau und einem 
Schweizer Mann. Letztere treffen sich auf einem Spielplatz, 
treffen sich immer wieder und die Beziehung wird intensiver. 
Sie liefern sich gesellschaftlich relevante Diskussionen ohne 
Moralkeule, tänzeln zwischen Poesie und Situationskomik. 
Großes Kopfkino, sprachlich ausgefeilt und präzise gespielt, 
von ansteckender Bühnenpräsenz. Infos und Karten (18 €) un-
ter www.boku-bodnegg.de oder 07520-914270 (zeitweise AB).

bodo Mobil mit Bus und Bahn 
Mit der Moorbahn zum Weihnachtsmarkt Sonderzüge nach 
Bad Wurzach am ersten Adventswochenende
Mit dem Sonderzug zum Weihnachtsmarkt: Am ersten Ad-
ventswochenende gibt es Extrafahrten auf der Moorbahn 
von Aulendorf und Bad Waldsee nach Bad Wurzach – ideal 
für einen Besuch des Weihnachtsmarkts im ehemaligen 
Kloster Maria Rosengarten. Dort ist ein stimmungsvolles 
und abwechslungsreiches Programm geboten.

Die Sonderzüge sind an die Öffnungszeiten und das Programm 
angepasst. Am Samstag, 29. November, fahren sie in Aulen-
dorf um 13.37, 15.37, 17.37 und 19.37 Uhr ab. Rückfahrmög-
lichkeiten ab Bad Wurzach gibt es um 14.34, 16.34, 18.34 und 
20.34 Uhr. Etwas früher sind sie am Sonntag, 30. November, 
unterwegs. Abfahrt in Aulendorf ist an diesem Tag um 10.37, 
12.37, 14.37 und 16.37 Uhr. Zurückfahren kann man ab Bad 
Wurzach um 11.34, 13.34, 15.34 und 17.34 Uhr. Ein- und 
Ausstiegsmöglichkeit besteht jeweils auch in Bad Waldsee.
Der Bahnhof von Bad Wurzach liegt nur etwa 10 Minuten 
fußläufig von der Altstadt entfernt, wo der Weihnachtsmarkt 
rund um das ehemalige Kloster Maria Rosengarten in festli-
chem Glanz die Besucher erwartet. […] Mehr zum Programm 
gibt es auf www.wurzach.de/weihnachtsmarkt .
Zur Mitfahrt in den Sonderzügen gelten die regulären Nah-
verkehrstarife, darunter auch das Deutschlandticket und die 
bodo-Tageskarten für Gruppen oder Einzelpersonen. Individu-
elle Verbindungen liefert die elektronische Fahrplanauskunft, 
beispielsweise auf www.bodo.de. Mehr zur Strecke und die 
Sonderzugfahrpläne im Detail gibt es auf www.moorbahn.eu

TV Wetzisreute-Schlier lädt zum 	
Schnuppertraining ein
Der TV Wetzisreute-Schlier 1914 e.V. lädt alle Mädchen und 
Jungs der Jahrgänge 2018 bis 2020 zu einem Schnupper-
training im Kunstturnen ein. Die gemischte Nachwuchs-Leis-
tungsriege freut sich über Kinder, die den Wettkampfsport 
kennenlernen möchten.
Das Training findet am Montag, den 08.12. und 15.12.2025, 
jeweils von 17:00 bis 18:30 Uhr in der Turn- und Festhalle 
Wetzisreute statt, eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.
Mitgebracht werden sollten enganliegende Turnkleidung, Turn-
schläppchen oder Stoppersocken, ausreichend zu trinken 
sowie enganliegende Haare.
Das Trainerteam – Yvonne Hummler, Kim Fahrion und Chris-
tian Kraus – trainiert die Gruppe regulär montags von 17:00 
bis 18:30 Uhr ebenfalls in der Turn- und Festhalle Wetzisreute. 
Interessierte Kinder sind herzlich eingeladen, einfach vorbei-
zukommen. Wir freuen uns auf euch!

Einladung  zum Jahreskonzert 	  
des Musikvereins Alttann e.V.
Liebe Freunde der Blasmusik,
hiermit möchten wir Sie recht herzlich zu unserem diesjährigen 
Jahreskonzert einladen.
Dieses findet am Samstag, den 13. Dezember 2025 um 20 
Uhr (Einlass ab 19 Uhr) im Haus für Bürger und Gäste in Alt-
tann statt.
Die Musikkapelle aus Alttann wird Sie im ersten Teil des Kon-
zertabends, unter der Leitung von Dominic Neusch, vom Kon-
zertmarsch bis hin zur Symphonie in unterschiedlichste Musik-
stile und Stimmungen eintauchen lassen. Abgerundet wird der 
musikalische Abend mit bekannten Melodien aus der Filmwelt 
und Klängen, die Sie auf Weihnachten einstimmen werden. 
Genießen Sie bei uns einen abwechslungsreichen musikali-
schen Abend!
Wir freuen uns schon heute auf Ihren Besuch!
Musikalische Grüße schickt Ihnen
Ihr Musikverein Alttann e.V.

Adventsmarkt in Karsee
Freitag, 28.11.2025 ab 16.00 Uhr an der Turnhalle mit Foodt-
ruck, Glühwein, Punsch, Waffeln und einer Bastelecke
17:00 Uhr	 Grundschulchor Leupolz
18:00 Uhr	 Besuch vom Nikolaus
20:00 Uhr	 Musikverein Karsee
Ihr Adventsmartteam der
Narrenzunft Karsee
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Bekanntmachung der 
Tierseuchenkasse 
(TSK) Baden-Würt-
temberg 	 

Anstalt des öffentlichen Rechts - Hohenzollernstr. 10, 
70178 Stuttgart
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbei-
trag 2026 ist der 01.01.2026.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2025 versandt (ab-
weichender Meldebogenversand für Bienen).
Sollten Sie bis zum 01.01.2026 keinen Meldebogen erhalten 
haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung be-
gründet sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tier-
gesundheitsgesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften) sind zum 1. Februar 2026 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehver-
wertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2026 einen 
Meldebogen.
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind: Pferde, Schwei-
ne, Schafe, Hühner, Truthühner/Puten
Meldepflichtige Tiere sind: !!!Achtung Änderung ab 2026!!!
Bienenvölker è Stichtag 01.05.2026 (unabhängig von der 
Mitgliedschaft im Verein)
Alle uns bekannten Bienenhalter werden rechtzeitig an-
geschrieben.
Nicht zu melden sind: 
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel. 
Die Daten werden aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- und 
Informationssystem für Tiere) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind u.a.: 
Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine), 
Esel, Ziegen, Gänse und Enten.
Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten wer-
den und keine anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) vorhan-
den sind, entfällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für 
die Hühner und/oder Truthühner.
Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftli-
chen Betrieb oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen – für 
die Meldung ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttier-
bestand je Standort zu melden.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse 
muss die Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt gemel-
det werden.
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2026 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW 
bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. 
Nähere Informationen finden Sie auch auf dem Informa-
tionsblatt als Anlage zum Meldebogen und auf unserer 
Homepage unter www.tsk-bw.de
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu 
Leistungen der Tierseuchenkasse BW sowie über die einzel-
nen Tiergesundheitsdienste finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.tsk-bw.de.
Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Inter-
net: www.tsk-bw.de

28. Grünkrauter Adventsmarkt
Samstag, 29. November 2025 von 11.00 bis 18.00 Uhr, am 
Pfarrstadel
Der kleine sympathische Weihnachtsmarkt am Pfarrstadel 
lädt ein, ein paar schöne Stunden mit Familie und Freun-
den zu verbringen und sich auf die vorweihnachtliche Zeit 
einzustimmen.
•  �Ein vielfältiges Angebot erwartet Sie    Die traditionelle 

Adventsaktion des Frauenbundes: Verkauf von Advents-
kränzen,   Gestecken und Türkränzen

•  �Adventsverkauf der Vereine, Treffs, Einrichtungen und 
privater Anbieter    Advents- und Weihnachtsschmuck, 

Bastelarbeiten, Kerzen, Handarbeiten und vieles mehr
•  �Landwirtschaftliche Produkte von Erzeugern aus un-

serer Gemeinde   Obst, Honig, Gelees, Schnäpse, Liköre, 
Gebäck – schauen Sie selbst.

•  �Im Pfarrstadel   Kränze und Gestecke des Frauenbundes, 
Kaffee und Kuchen

Natürlich dürfen Waffeln, Punsch, Glühwein, Wurst und sons-
tige kulinarischen Genüsse auf einem Weihnachtsmarkt nicht 
fehlen!
Wir freuen uns auf Sie!
Mit dem Bus erreichen Sie unseren Markt mit der Linie 21, 
Bushaltestelle „Ortsmitte“.

Einladung zum Wunschkonzert 2025  
der Musikkapelle Grünkraut 
Die Musikkapelle Grünkraut lädt herzlich zum diesjährigen 
Wunschkonzert am Samstag, 6. Dezember 2025, um 20:00 
Uhr in der Festhalle Grünkraut ein.
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Konzertpro-
gramm mit sorgfältig ausgewählten Musikstücken aus ver-
schiedenen Stilrichtungen – von traditioneller Blasmusik bis 
hin zu modernen Kompositionen. Unsere Musikerinnen und 
Musiker präsentieren Ihnen einen unterhaltsamen Abend voller 
musikalischer Highlights.
Im Anschluss an das Konzert laden wir Sie herzlich ein, den 
Abend in geselliger Atmosphäre an unserer Cocktailbar aus-
klingen zu lassen.
Die Musikkapelle Grünkraut freut sich auf Ihren Besuch!
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Fröhliche Weihnachten
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und einen tollen Start in das Jahr 2026

Vielen Dank für Ihre Treue!
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage & 

einen guten Start ins neue Jahr!
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und einen 

guten Start ins Jahr
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148,00 €
Größe: 90 x 125 mm

19

Weihnachtsgrüße
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  Rechnung per Lastschrift       Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Kunden-Nr. für Rückfragen

Telefon für Rückfragen

E-Mail für Rechnungsversand

Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben 
wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu 
schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutz-
relevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege 
an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene 
Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben 
zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird aus-
geschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der 
Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider. Mit Ihrer Unterschrift erklären 
Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Weihnachtsgrüße

Text für meine Glückwunschanzeige:
(Firmenanschrift + wenn gewünscht zusätzlicher Text wie z.B. Öffnungszeiten, Betriebsferien, ...) Bitte in Druckschrift ausfüllen! Danke.

Ihr Logo

Senden Sie uns 
Ihr Logo an 

anzeigen@duv-wagner.de

Bitte haben Sie Verständnis, dass am Layout der Musteranzeigen keine Änderungen vorgenommen werden können. Aus der von Ihnen gewählten Musteranzeige, aus Ihren Firmendaten und dem 
(optionalen) zusätzlichen Text gestalten wir Ihnen eine ansprechende Anzeige.

Hiermit buche ich nachstehende Anzeige in der Sonderveröffentlichung 
«Weihnachtsgrüße & Neujahrswünsche» in der Kalenderwoche 51/2025.

online www.duv-wagner.de/weihnachtsanzeige
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim
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Anzeigenschluss: Freitag, 28. November 2025  Später eingereichte Aufträge erscheinen im allgemeinen Anzeigenteil.

Ich buche das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n)

 Ich spare 15% durch Buchung der Region: 

Ich wähle die Musteranzeige Nr.
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Der Handels- und Gewerbeverein Vogt trauert um sein 
Gründungsmitglied

Lydia Gälle
Lydia Gälle war von 2006 - 2009 Beisitzerin der Vorstand-
schaft. Sie hat unseren Verein maßgeblich mitgeprägt und 
mit Herz und Engagement mitgestaltet. Wir erinnern uns 
an sie als eine verlässliche Wegbegleiterin, deren Ideen 
Mut gemacht und den Verein weiter vorangebracht haben. 
Nach Eintritt in den Ruhestand blieb sie dem Verein 
weiterhin mit großem Interesse verbunden.

Wir werden Lydia in guter Erinnerung behalten. 
Unser Mitgefühl gilt ihrem Mann Willi und den Kindern. 

In Dankbarkeit und stillem Gedenken
die Mitglieder des HGIV

NACHRUFE

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. 
Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich. 
Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog
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Wir wünschen
            frohe Festtage!

©
 d

vw

Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2025.
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und 
einen guten Start ins Jahr

Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2025.

dvwdvwdvw
2026

Chris� as&
happy new year!

Merry
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Größe: 90 x 80 mm
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120,00 €
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82,00 €
Größe: 90 x 65 mm
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Weihnachtsgrüße

Schnelle Spende, schnelle Hilfe:
www.caritas-spende.de
Caritasverband der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart e.V. 
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01
BIC: BFSWDE33STG . Stichwort: Flüchtlinge

Niemand flieht 
ohne Not.
Helfen Sie Flüchtlingen!
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Profitieren Sie von unserem Rundum-
Sorglos-Paket, das Ihre Nerven schont 
und Ihnen Zeit spart.

Sebastian Spähn, Immobilienberater
Gunther Bormann , Immobilienberater

» Telefon & WhatsApp: 07561 84-0
» E-Mail: info@vbao-immobilien.de

vbao-immo.de/verkaufenvbao.de/immo

Immobilien
Volksbank

Allgäu-Oberschwaben eG

Jetzt Kennen-

lerntermin 

vereinbaren.

Auch beim Kauf und

Verkauf einer Immobilie 

sind wir Ihre sichere Bank.

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN


